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Wir blicken zurück auf ein Jahr, wie wir
es alle noch nie erlebt haben. Corona
hat uns vor komplett neue Herausfor-
derungen gestellt. Wie uns die Pande-
mie getroffen hat und wie schnell und
kreativ wir darauf reagiert haben, spie-
gelt sich in den Berichten
der Abteilungen auf den fol-
genden Seiten wider.

Als im Frühjahr 2020 beim
ersten Lockdown der Sport-
betrieb eingestellt werden
musste, haben wir umge-
hend die ersten Online-An-
gebote gestartet. Übungs-
leitertreffen in den Abteilun-
gen und Vorstandssitzun-
gen fanden im Internet statt.
Wir haben zu den ersten
gehört, die wieder Sport an-
geboten haben, als dies im Mai wieder
möglich wurde. Viele Gruppen verleg-
ten ihr Training ins Freie – auf das
Sportgelände und in den Kurpark. Es
wurden Hygienekonzepte und Teilneh-
merlisten eingeführt. Wir waren Vorrei-
ter mit unserem Online-Buchungsportal
Yolawo.

Das im März und April ausgefallene
Sportprogramm haben wir fast kom-
plett nachgeholt, indem wir in den
Sommerferien 2020 den Sportbetrieb
fortgesetzt haben. Bis in den Herbst
hinein konnte der Großteil unseres An-

gebotes stattfinden. Mit dem erneuten
Lockdown haben wir erneut auf Online-
Sport umgestellt, dieses Mal mit einem
noch größeren Angebot per Video.

Was im gesamten Jahr gelitten hat,
sind die sozialen Kontakte. Für viele un-

serer Mitglieder sind wir
eben nicht nur Dienst -
leistungsbetrieb. Die Trai-
ningsstunde ist in allen Al-
tersgruppen auch ein Ort
der Kommunikation. Und
der Verein ist eine Solidar-
gemeinschaft.

Diese Solidarität haben
unsere Mitglieder auch
ihrem VfL gegenüber unter
Beweis gestellt.

Zum Stichtag am 1. Ja-
nuar 2021 haben dem VfL

noch 1.761 Mitglieder angehört. Das
sind zwar rund 250 Personen weniger
als ein Jahr zuvor, die Gründe für die-
sen Rückgang sehen wir zuvorderst in
fehlenden Neueintritten und im Wech-
sel der Handballer zur HSG. Coronabe-
dingte Gründe dürften nur einen Teil
des Mitgliederrückgangs ausmachen.

Wir sind zuversichtlich, dass wir zu
alter Stärke zurückkehren werden, so-
bald sich die Lage wieder normalisiert.

VfL Bad Nenndorf e.V.
Volker Thies, 1. Vorsitzender 
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Nothdurft (Handball), Lotta Willuhn
(Handball), Amelie Bethke (Handball),
Jonte Riedel (Handball), Vera Pjanov
(Tennis), Finja Januszewski (Schwim-
men), David Bach (Schwimmen), Aa-
liyah Khalaf (Turnen), Lea Lenzenhuber
(Turnen), Leander Woelke (Leichtathle-
tik), Marlo Jaenicke (Fußball), die E-Ju-
gend Fußball.

Die Jochen-Demandt-Plakette geht
zum zweiten Mal an Niklas Knüttel für
seine besonderen Leistungen im Hand-
ball.

Eine besondere Ehrung für langjähri-
ge Mitgliedschaft erhalten:
• 25 Jahre (Silberne Ehrennadel): Hed-

wig Flint, Jürgen Bock, Klaus Kübler,
Katja Kutschke, Christine Zieseniß,
Moritz Winkler und Sonja Hitzemann
(alle entschuldigt).

• 40 Jahre (Goldene Ehrennadel): Hyo-
Sook Reichelt (entschuldigt), Inge
Stellmach (entschuldigt), Dietmar Ol-

trogge und Jürgen Herz.
• 50 Jahre (Ehrenplakette): Heinrich

Dunse (entschuldigt), Costa Pantasi-
dis (entschuldigt), Gisela Werkhau-
sen (entschuldigt), Hella Steding und
Elke Harmening.

• 60 Jahre (VfL-Präsent): Helmut Lüt-
zenberger, Dieter Halisch, Eugen
Schütz und Horst Daseking sowie
Karl-Heinz Sessler (entschuldigt).

• 70 Jahre (VfL-Präsent): Gerhard Löff -
ler, Werner Paul, Wilhelm Gümmer
und Werner Stille (entschuldigt).
Die Auszeichnung Sportler des Jah-

res 2019, für die Kirsten Müller-Quentin
und Eckhard Quentin vorgesehen sind,
wird zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt.

Den VfL-Ball des Jahres 2019 erhält
das „Team Stadtwette“: Stella Brandau
(Kostüme), Nicole Schütte-Göbel (Mu-
sik), Jens Tatge (Bühnenbild) stellver-
tretend für alle VfLer, die im Sommer

TOP 1: 
Eröffnung und Begrüßung
Der 1. Vorsitzende Volker Thies eröffnet
die Jahreshauptversammlung 2020
und begrüßt  den Ehrenvorsitzenden
Erich Thies, die Ehrenmitglieder Sigrid
Bade, Jonny Janßen, Gerhard Löffler,
Eugen Schütz und Wolfgang Wille, die
Bürgermeisterin der Stadt Bad Nenn-
dorf, Frau Marlies Matthias, und den
Bürgermeister der Samtgemeinde
Nenndorf, Mike Schmidt, sowie die Ver-
treter der Presse.

Er stellt die fristgerechte Einladung
fest. Die Tagesordnung wird einstimmig
angenommen. Es gibt keine Einwände
gegen die Protokollführerin Marika
Meyer.

TOP 2: 
Ehrung verstorbener Mitglieder
Zur Ehrung der im vergangenen Jahr
verstorbenen Vereinsmitglieder Eva
Thies, Eduard Görzen, Ursula Schim-

mer, Käthe Kledzik-Scholz, Hannelore
Büsing und Werner Herlemann erhe-
ben sich die Versammlungsteilnehmer
von den Plätzen.

TOP 3: 
Feststellung der stimmberechtigten
Mitglieder
Von den 116 Teilnehmenden der Ver-
sammlung sind 91 stimmberechtigte
Vereinsmitglieder über 16 Jahre.

TOP 4: 
Genehmigung des Protokolls der
Jahreshauptversammlung 2019
Das Protokoll der JHV 2019 wird ein-
stimmig genehmigt.

TOP 5: 
Ehrungen
Volker Thies ehrt folgende Jugendliche
für herausragende sportliche Leistun-
gen, besonderen Trainingsfleiß und En-
gagement mit einem Buchpreis: Anton

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2020

des VfL Bad Nenndorf e.V.
am Freitag, 6. März 2020, im Vereinsheim Bad Nenndorf
Beginn: 19.30 Uhr

Jugendliche aus den Abteilungen des VfL, geehrt für ihr besonderes Engagement.



54

2019 bei der NDR-Stadtwette in Bad
Nenndorf aktiv mitgewirkt haben.

Unter Anleitung von Nicole Schütte-
Göbel und gesanglicher Unterstützung
durch Mike Schmidt wurde das Lied
„Hier in Bad Nenndorf“ gemeinsam ge-
sungen.

Volker Thies gratuliert allen ausge-
zeichneten Mitgliedern im Namen des
Vorstandes und bedankt sich herzlich
für ihre großartigen Leistungen und das
herausragende Engagement. 

TOP 6: 
Grußworte
Marlies Matthias, Bürgermeisterin der
Stadt Bad Nenndorf, lobt das besonde-
re Engagement des VfL. Begeistert ist
sie nicht nur von den sportlichen Akti-
vitäten, sondern auch von den kräftigen
Stimmen der Anwesenden. Der VfL Bad
Nenndorf, als größter Verein in
Schaumburg, sei ein Aushängeschild
für die Stadt Bad Nenndorf. Marlies
Matthias bedankt sich dafür mit einem
„Flach“-Geschenk.

Mike Schmidt als Samtgemeindebür-
germeister betont, dass ihm die Teil-
nahme an der Jahreshauptversamm-
lung trotz vieler weiterer Einladungen
sehr wichtig sei, da der VfL ein wichti-
ger Teil des gesellschaftlichen Lebens
in Bad Nenndorf sei. Über das Kernge-
schäft der wöchentlichen Sportange-
bote hinaus könne man auch bei
Großaktionen, wie z. B. der NDR-Stadt-
wette im Sommer 2019 auf die breite
Unterstützung des Vereins zählen. Mit
den geplanten Aktionen zum Thema
„Sport im Kurpark“ würde sogar der
Kurpark zur Sportstätte. Mike Schmidt
bedankt sich ebenfalls mit einem Ge-
schenk an den Verein.

TOP 7: 
Bericht des 1. Vorsitzenden
Volker Thies beschreibt, wie der
Übungs- und Sportbetrieb dank eines
leistungsfähigen Back-Office sehr gere-
gelt ablaufen könne. Das hauptamtli-
che Team in der Geschäftsstelle, das
sich um Mitarbeiterplanung, Sportstät-

tenbelegung, Kooperationen, Mitglie-
derwesen und Buchhaltung kümmere,
unterstütze die ehrenamtlichen Mitar-
beiter. Von diesem bewährten Zusam-
menspiel profitierten am Ende die Mit-
glieder. Der 1. Vorsitzende dankt haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihr
Engagement.

Bei der REWE-Aktion „Scheine für
Vereine“ seien Gutscheine im Wert
4.000 EUR abgegeben worden, für die
der Verein einen Air-Track, einen
Schaukasten, Matten, Bewegungssets
und Balance-Pads angeschafft habe.

Die Garagen am Vereinsheim seien
nach sechsjährigem Vorlauf im Som-
mer 2019 schließlich aufgestellt wor-
den.

Die Idee, die Handballaktivitäten in
der HSG Schaumburg-Nord zu bün-
deln, habe sich bewährt, erklärt der VfL-

4

Für 40 Jahre Mitgliedschaft im VfL wurden von Volker Thies Jürgen Herz (Mitte) und Dietmar
Oltrogge (rechts) beglückwünscht.

Elke Harmening (links) und Hella Steding sind seit 50 Jahren im VfL aktiv.

Jugend-Handballer Niklas Knüttel mit der
Jochen-Demandt-Plakette.
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gen Verfügung sei zwar abgelehnt wor-
den. Dem Vorstand sei der Aufwand
aber nicht erstattet worden, da er Be-
klagter und nicht Zeuge gewesen sei.
Das Mitglied sei mittlerweile ausge-
schlossen worden.   

Mit Blick auf die Entwicklung der Mit-
gliederzahlen gibt der 1. Vorsitzende
bekannt, dass erstmals seit vielen Jah-
ren ein leichter Rückgang zu verzeich-
nen gewesen sei. Allerdings sei der VfL
mit 2014 Mitgliedern weiterhin die Num-
mer 1 in Schaumburg. Der kontinuierli-
che Anstieg seit 2005 sei auf die Inbe-
triebnahme des VfL-Dorado 15 Jahre
zuvor sowie auf die Einstellung von Sil-
ke Engelking als hauptamtliche Ge-
schäftsführerin zum 1. Februar 2005
zurückzuführen. Als Dank und Aner-
kennung überreicht Volker Thies Silke
Engelking ein Geschenk.

Von Helge Stille wird im Anschluss
das Projekt „Klimaschutz bewegt“ des
Landkreises Schaumburg vorgestellt.
Der Landkreis möchte den Klimaschutz

in den kreiseigenen Sportstätten unter
Einbeziehung der Schulen und Vereine
verbessern. Der VfL nimmt als erster
Sportverein daran teil. Helge Stille wird
Klimaschutzbeauftragter und sucht Mit-
streiter für das sogenannte Klima-
Sport-Team. Das dreijährige Projekt
lockt mit Prämien von bis zu 1.000 Eu-
ro. 

Sowohl die Berichte der Abteilungen
als auch der Finanzbericht sind der
„Zeitlupe“ zu entnehmen.

TOP 8:
Bericht der Finanzprüfer
Der Bericht wird vorgetragen von Lenn-
art Maier. Die Finanzprüfung wurde in
diesem Jahr am 17. 02. 2020 von Oliver
Halisch, Mandy Roßbach, Michael
Schuba, Dennis Wienhöft, Sigrid Bade
und Lennart Maier durchgeführt.

Festgestellt wird, dass die Kasse ord-
nungsgemäß geführt wurde. Es gibt
keine Beanstandungen.

6

Vorsitzende. Die wahren Gründe der
zur kommenden Saison anstehenden
Verselbständigung seien dem VfL nicht
glaubhaft vermittelt worden. Es seien
keine Vorteile erkennbar; ein Großteil
der Handballer werde mehr bezahlen
als heute. Nachdem alle übrigen
Stammvereine die Verselbständigung
bereits befürwortet hätten, wolle der VfL
allerdings nicht alleiniger Stammverein
bleiben. Die Entscheidung falle auf der
Jahreshauptversammlung der HSG am
27. März. Der VfL werde dann die Buch-
haltung für die HSG und die Mitnutzung
der Geschäftsstelle durch die HSG
nach acht Jahren zum 30. 06. 2020 be-
enden.

Volker Thies weist auf „Sport im Park“
hin. Im Zeitraum vom 20.04. bis 15.07.
würden für acht Wochen diverse
Sportangebote von fünf Vereinen in
den Kurpark verlegt.

Mit einem neuen Werbekonzept sol-
len weitere Sponsoren gewonnen wer-
den. Das positive Image des VfL und

die hohe Frequentierung der Sportstät-
ten solle genutzt werden, um neben An-
zeigen in der Zeitlupe jetzt auch Werbe-
partner für Banner im VfL-Dorado und
Banden auf dem Sportplatz zu akquirie-
ren.  

Aufgrund des starken Zuwachses bei
Mitgliedern über 63 Jahren innerhalb
der vergangenen elf Jahre von 271 auf
441 haben auch die Aktivitäten für die-
se Zielgruppe angepasst werden müs-
sen. 2019 seien erstmals zwei Senio-
ren-Nachmittage mit zusammen 150
Teilnehmern durchgeführt worden. Ab
2020 würden die Geburtstagsbesuche
(zuletzt 100 „runde“ mit Geschenk plus
90 Karten ohne Geschenk) nicht mehr
abgestattet. Stattdessen würden
Glückwunschkarten verschickt und ein-
mal jährlich die Jubilare zu einem Kaf-
feetrinken eingeladen.

Volker Thies berichtet, dass ein Mit-
glied seine Suspendierung durch den
Ehrenrat vor Gericht angefochten habe.
Der Antrag auf Erlass einer einstweili-

60 Jahre dem VfL verbunden sind von rechts Dieter Halisch, Helmut „Eumel” Lützenberger,
Horst Daseking und Eugen Schütz, hier mit dem VfL-Vorsitzenden Volker Thies.

70 Jahre halten dem VfL die Treue, von rechts Werner Paul, Wilhelm Gümmer und Gerhard
Löffler. Mit ihnen freut sich Volker Thies.



98

Zum 2. Vorsitzenden wird Helge Stil-
le einstimmig gewählt. Er nimmt die
Wahl an.

Zum 2. Vorsitzenden wird Karsten
Klatt einstimmig gewählt. Er nimmt die
Wahl an.

Zur Geschäftsführerin wird Silke En-
gelking einstimmig gewählt. Sie nimmt
die Wahl an.
Erweiterter Vorstand (bis zu acht weite-
re Vorstandsmitglieder)

Es wird einstimmig beschlossen, die
Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder
„en bloc“ durchzuführen. 

Zu weiteren Vorstandsmitgliedern
werden Kai Bade, Frauke Müller, Stefan
Tölke, Günter Bade, Frank Mülbrot (in
Abwesenheit, Einverständnis lag
schriftlich vor) und Renate Daseking-
Henning (in Abwesenheit, Einverständ-
nis lag schriftlich vor) gewählt. Sie neh-
men die Wahl jeweils an.

b) Schiedsgericht
Zum Vorsitzenden des Schiedsge-

richtes wird Ludger Schulte-Hülsmann
(in Abwesenheit, Einverständnis lag
schriftlich vor) einstimmig gewählt.

Zum Beisitzer wird Otto Daseking ein-
stimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Zum Beisitzer wird Norbert Siebert (in
Abwesenheit, Einverständnis lag
schriftlich vor) einstimmig gewählt.

Als Ersatzmitglied wird Erich Thies
einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl
an.

Als Ersatzmitglied wird Hans Wuttke
(in Abwesenheit, Einverständnis lag
schriftlich vor) einstimmig gewählt.

c) Finanzprüfer
Es wird einstimmig beschlossen, die

Wahl der Finanzprüfer „en bloc“ durch-
zuführen. 

Als Finanzprüfer werden einstimmig
gewählt: Sigrid Bade, Christian Göbel,
Lennart Maier, Dennis Wienhöft, Nils
Engelking, Jan-Hendrik Jürgens, Jo-
chen Thies (in Anwesenheit) sowie
Mandy Roßbach, Michael Schuba (in
Abwesenheit, Einverständnis lag
schriftlich vor).

d) Bestätigung der Jugendleiter und
der Abteilungsleiter

Das Amt des Jugendleiters ist zurzeit
vakant.

Folgende Abteilungsleiter werden
„en bloc“ einstimmig bestätigt:
Badminton Heiko Lüdtke,

Karsten Klatt
Fußball Günter Bade
Fußball Jugend Carsten Kuban
Handball Kai Bade
Lauftreff vakant
Schwimmen Mandy Bähn, 

Silke Januschewski
Tanzen Breitensport

Annette Harnitz
Tanzen Turniersport

Eckhard Quentin
Tennis Bernd Reese
Turnen Johanna Müller, 

Patrycja Murek
Tischtennis Rolf Hitzemann
Volleyball Roland Gattner, 

Marika Meyer

Volker Thies würdigt die Arbeit der
ausgeschiedenen Abteilungsleiter Elke
Harmening, Jessica Deibele und Mich-
ael Büsing mit einem Geschenk.

TOP 14: 
Genehmigung des Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan für das Geschäfts-
jahr 2020 liegt schriftlich vor und wird
einstimmig angenommen.

TOP 15: 
Anträge
Volker Thies erläutert den Anwesenden
die Absicht des Vorstandes, gemein-
sam mit dem TuS Riehe den Verein „SG
Bad Nenndorf – Riehe e.V.“ zu gründen,
in den die Fußballaktivitäten von der D-
bis A-Jugend sowie der gesamte Seni-
orenbereich ausgegliedert werden sol-
len. Die SG Bad Nenndorf – Riehe e. V.
würde dann auch den Platz der Stamm-
vereine VfL Bad Nenndorf und TuS Rie-
he im JFV von 2011 Nenndorf überneh-
men.

Auf Antrag des Vorstandes be-
schließt die Jahreshauptversammlung

Silke Engelking und Madlen Mai wird
für die hervorragende Buchführung ge-
dankt. Lennart Maier beantragt die Ent-
lastung des Vorstandes. Die Abstim-
mung erfolgt bei TOP 10.

TOP 9: 
Aussprache über die Berichte
Der Bericht der Finanzprüfer wurde
mündlich vorgetragen. Die Abteilungs-
berichte und der Finanzbericht liegen in
schriftlicher Form vor. Die Zeitlupe gibt
einen umfassenden Überblick über die
Aktivitäten des Vereins. 

Zum Bericht des 1. Vorsitzenden,
zum Finanzbericht sowie zu den Be-
richten der Abteilungsleiterinnen und -
leiter und der Finanzprüfer gibt es keine
Wortmeldungen.

TOP 10: 
Entlastung des Vorstandes
Die von den Finanzprüfern beantragte
Entlastung des Vorstandes für das ab-
gelaufene Geschäftsjahr wird einstim-
mig erteilt.

TOP 11:
Neufassung der Satzung
Volker Thies stellt den Anwesenden Ab-
schnitt für Abschnitt die neugefasste
Satzung vor, die im Vorfeld der Ver-
sammlung zur Einsichtnahme in der
Geschäftsstelle auslag. Er erläutert die
wesentlichen Neuerungen und beant-
wortet Fragen.

Die neugefasste Satzung wird ein-
stimmig von der Versammlung ange-
nommen. 

TOP 12: 
Wahl eines Wahlleiters
Als Wahlleiter wird Erich Thies einstim-
mig gewählt.

TOP 13: 
Wahlen
a) Vorstand
Geschäftsführender Vorstand (als Vor-
stand im Sinne des §26 BGB)

Zum 1. Vorsitzenden wird Volker
Thies einstimmig gewählt. Er nimmt die
Wahl an. 

Samtgemeindebürgermeister Mike Schmidt (rechts) bedankt sich bei Volker Thies für die
großartige Beteiligung der VfL-Mitglieder an der Stadtwette des NDR.
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einstimmig: „Der Jugendbereich von D-
bis A-Jugend sowie der gesamte Seni-
orenbereich werden mit Wirkung zur
Saison ausgegliedert in die SG Bad
Nenndorf - Riehe e. V. Der Vorstand
wird mit der Gründung des diesbezüg-
lich erforderlichen Vereins beauftragt.”

TOP 16: 
Bekanntmachungen
9. März, 19.00 Uhr: Gründungsveran-
staltung SG Bad Nenndorf-Riehe e.V.
19. März: Geburtstagskaffee mit Einla-
dung
17. April: Turntag vom Turnkreis
Schaumburg in Bad Nenndorf
1. Mai: Tennis-Eröffnung
8.-11. Mai: Kirmes
16. Mai: Eröffnung Sportabzeichen-
Saison
26.-28. Juni: Bergturnfest vom Turn-
kreis Schaumburg in Bad Nenndorf
14./15. September: Staatsbad-Pokal-
schwimmfest
24. September: Kreissporttag (im VfL-
Dorado)
10. Oktober: Landesmeisterschaft Tan-
zen (im VfL-Dorado)

Um 21.40 Uhr schließt Volker Thies die
Jahreshauptversammlung 2020 und
bedankt sich bei allen Vereinsmitglie-
dern für ihre Mitarbeit, insbesondere
bei dem Vorbereitungsteam der Jah-
reshauptversammlung.

Bad Nenndorf, den 10. März 2020

Protokollführerin: Marika Meyer
1. Vorsitzender: Volker Thies

Den „Ball des Jahres” erhielten stellvertretend für ihre Gruppen (v.l.) Stella Brandau (Kostü-
me), Nicole Schütte-Göbel (Musik) und Jens Tatge (Bühnenarbeit) für das Engagement
beim Stadtfest.

Günter Bade (links) und Dieter Stürmer erreichten zum 25. Mal das Sportabzeichen in Gold

Volker Thies verabschiedete Elke Harme -
ning als Abteilungsleiterin Tischtennis und
bedankte sich für ihren jahrelangen Einsatz.

Bäckerei Frenzel
Inhaber Jens Beneke
31542 Bad Nenndorf · Haster Straße 1
Tel. 05723/3386 · Fax 05723/740306
www.baeckerei-frenzel.de
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Finanzbericht 2020
Geschäftsjahr vom 1. 1. bis 31. 12. 2020 (in EUR)

A. Einnahmen-Überschuss-Rechnung
2020 2019

Einnahmen
Mitgliedsbeiträge 199.569 221.237
Zuschüsse 24.374 14.911
Beiträge Fahrten und Kurse 26.341 50.086
Spenden 6.431 6.937
Werbeeinahmen 6.106 3.445
Umsatzerlöse 1.512 3.645
Sonstige Einnahmen 4.675 19.698
Gesamt 269.007 319.959

Ausgaben
Personalkosten Trainer & ÜL 68.595 100.475
Abgaben Sportverbände 20.044 20.700
Sportgeräte/Bälle 1.902 4.152
Kosten Spielgemeinschaften 20.891 36.636
Sportkleidung 5.062 4.032
Bewirtungen Mitglieder 631 4.193
Startgelder/Spielerpässe 1.730 4.868
Jugendfreizeit/Sportreisen 1.112
Ausbildungskosten 2.546 3.910

Reinigungskosten Dorado 25.934 27.853
Mieten/Pachten 3.024 15.095
Abschreibungen 11.349 15.336
Kosten der Sportanlagen 1.900 2.540
Kosten Dorado/Vereinsheim 1.602 3.897

Personalkosten Verwaltung 36.297 39.590
Zeitlupe, VfL-Ball 3.950 3.950
Sachkosten Verwaltung 4.038 3.769
Versicherungsbeiträge 2.448 2.019
Wareneinkauf 529 1.967
Sonstige Kosten 19.323 25.336
Gesamt 231.794 321.429

Einnahmen 269.007 319.959
./. Ausgaben 231.794 321.429

Ergebnis 37.213 -1.470

Haushaltsplan 2021
Geschäftsjahr vom 1. 1. bis 31. 12. 2021 (in EUR)

Einnahmen Ausgaben
Beiträge 165.000 Personalkosten Trainer & ÜL 55.000
Zuschüsse 15.000 Abgaben Sportverbände 20.000
Beiträge Fahrten u. Kurse 25.000 Sportgeräte/-kleidung 4.000
Spenden 2.000 Kosten Spielgemeinschaften 15.000
Werbeeinahmen 3.000 Startgelder 3.000
Umsatzerlöse 1.000 Ausbildungskosten 2.000
Sonstige Einnahmen 4.000 Reinigungskosten Dorado 25.000
Gesamt 215.000 Mieten/Pachten 9.000

Abschreibungen 11.000
Kosten der Sportanlagen 2.500
Kosten Dorado/Vereinsheim 2.000
Personalkosten Verwaltung 39.000
Kosten für Werbung 4.000
Sachkosten Verwaltung 4.000
Versicherungsbeiträge 2.500
Sonstige Kosten 17.000
Gesamt 215.000

B. Vermögensaufstellung 2020 2019
Anlagevermögen

Gebäude u. Sportanlagen 283.782 291.526
Sportgeräte 3.160 5.004
Büroeinrichtungen 12 859

Umlaufvermögen
Kautionen u. kurzfr. Ford. -1.358 -1.383
Kassen- und Bankbestände 75.761 40.364

Summe Vermögen 361.357 336.370

Verbindlichkeiten 59.358 71.584

Summe Verbindlichkeiten 59.358 71.584
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Abteilungsstruktur VfL Bad Nenndorf Angaben in Mitglieder und Prozent

Altersstruktur VfL Bad Nenndorf

Alter

männl.
weibl.
ges.

bis 6

66

64

130

7 bis 14

195

145

340

15 bis 18

83

77

160

19 bis 26

77

68

145

27 bis 40

57

74

131

41 bis 60

193

241

434

über 60

195

225

421

Gesamt

866

971

1837

So verteilen sich die Mitglieder im VfL

Fußball
287 / 13 %

Leichtathletik
22 / 1 %

Schwimmen
189 / 8 %

Tennis
33 / 1 %

Turnen
497 / 22 %

Tischtennis
44 / 2 %

Tanzen 224 / 10 %

Badminton

Badminton: 
immer am Ball
Es fing so gut an, das Jahr 2020: Die
Badmintonsparte, nunmehr im 16.
Jahr ihres Bestehens und mit über
50 Mitgliedern fester Bestandteil
des Vereins, erfreute sich großer
Beliebtheit: Die Spielzeiten waren
gut besucht und wir konnten uns
über das ein und andere neue Mit-
glied freuen. Auch an den Mittwoch -
abenden, an denen sonst eher weni-
ger Spieler dabei waren, konnten oft
alle Spielfelder belegt werden. Es
fanden viele tolle Spiele bei guter
Stimmung statt. 

Mit dem Lockdown im März erging es
der Badmintonsparte dann wie allen
anderen Sportarten: Es war erst einmal
Pause. Der ein oder andere versuchte
die Zeit mit Spielen über ein Netz im
Garten zu überbrücken, aber das war
natürlich kein Ersatz für das gemeinsa-
me Training in der Halle. 

Anfang Juni konnten wir unter Aufla-
gen dann endlich wieder starten: Die
Sicherheits- und Abstandsvorgaben
sahen vor, dass wir zunächst nur Einzel
spielen konnten und dass jeder hierzu
seinen eigenen Ball benutzte. Das An-

melden über das Buchungsportal hat
sehr gut geklappt, sodass jeder der
wollte, auch mindestens einmal pro
Woche am Training teilnehmen konnte.
Als sich die Situation weiter entspann-
te, waren dann auch wieder Doppel-
Spiele möglich. Auch die Sommerferi-
en haben wir genutzt, um am  (Feder-)
Ball zu bleiben. 

Ende November war dann leider un-
ser letzter gemeinsamer Spieltag im
Jahr 2020: Die Badmintonspieler verab-
schiedeten sich mit der Hoffnung, mög-
lichst bald wieder mit- und gegeneinan-
der antreten zu können. 

Wir sind motiviert und sobald es wie-
der losgehen kann, werden wir wieder
dabei sein: Badmintonzeit ist immer
montags von 18 - 20 Uhr und mittwochs
von 20 - 22 Uhr. Bis dahin stehen wir
über unseren gemeinsamen Chat in
Kontakt und halten euch über die VfL-
App und die VfL-Webseite auf dem Lau-
fenden. Heiko Lüdtke

Die Aktiven der Badminton-Abteilung des VfL Bad Nenndorf.

Badminton
51 / 2 %

Judo
35 / 2 %

Volleyball
14 / 1 %

Handball
77 / 3 %

Aquafitness
32 / 1 %

Tanzen
Turnier
18 / 1 %

Passiv
210 / 9 %

Fitness Gesamt
523 / 24 %
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Judo

Judo beim VfL Bad Nenndorf 2020
Wie für alle anderen auch, war 2020
auch für uns Judoka vom VfL Bad
Nenndorf ein komisches Jahr. Am
Jahresanfang konnte sich Guiliana
Helmerding noch mit einem zweiten
Platz bei den Kreismeisterschaften
der Altersgruppe U 10 für die Be-
zirksmeisterschaften qualifizieren,
die dann allerdings - wie alle ande-
ren Wettkämpfe - wegen des Lock-
downs ersatzlos gestrichen werden
mussten.

Nach einigen Monaten des Stillstands
konnten wir dann Richtung Sommer zu-
mindest in der Halle und auch draußen
auf dem Sportplatz Training anbieten.

Da Judo logischerweise vom Kontakt
zum Partner lebt, war es gar nicht so
leicht, dies zu ersetzen. Trotzdem hat
der feste Stamm regelmäßig beim
Sportangebot mitgemacht. 

Neben (judospezifischen) Koordinati-
onsübungen haben wir auch ordentlich
beim Fitness- und Konditionstraining
geschwitzt. Das Training wurde gut an-
genommen und war unterm Strich si-
cherlich ein ganz guter Ersatz für das
normale Training.

Wir hoffen aber sehr, dass wir bald
wieder in alter Frische auf der Matte

rumtoben, werfen, fallen, üben und
kämpfen können. 

Damit der Wiedereinstieg nicht zu
schwer wird, bieten folgende Seiten
(neben Übungen aus unserer Whats-
App-Gruppe) super Möglichkeiten sich
zu Hause - teils mit judospezifischen
Übungen - fit zu halten: 

• https://djb.dokume.net/
• https://www.youtube.com/user/

deutscherjudobund
• https://www.njv.de/judo-kaemp

fen/talentfoerderung/nachwuchs
kader/

• ht tps: / /de-de. facebook.com/
NJVNachwuchs

• https://schulsportwelten.de/digita
le-sportstunde

Wenn Ihr Fragen zu den Seiten und ein-
zelnen Übungen habt, meldet euch
doch einfach bei mir.

Viel Spaß beim Üben, bleibt gesund,
haltet euch fit und wir freuen uns auf ein
sehr baldiges Wiedersehen!!

In diesem Sinne sagen wir: Rei (japa-
nisch für Verbeugung (beim An- und
Abgrüßen) und Ehrerweisung)! 

Steffen Hohnsbein 
im Namen des Trainerteams

DAMIT 
DIE 
RENTE 
SPÄTER 
PASST

DAMIT 
DIE 
RENTE 
SPÄTER 
PASST

DIE NEUE 

VGH RENTE

Vertretung Christian Nicolai
Osterstr. 8b 30890 Barsinghausen

Tel. 05105 7756805 Fax 7756806

Am Thermalbad 1 31542 Bad Nenndorf

Tel. 05723 7400043 Fax 7400053

www.vgh.de/christian.nicolai

nicolai@vgh.de

Hauptstraße 28 · 31542 Bad Nenndorf · Telefon 05723/6828
E-Mail: optikarlt@web.de · www.optiker-arlt.de

BRILLEN OPTIK
CONTACTLINSEN



Schwitzen, na ja, das geht
auch mit anderen Sportar-
ten. Aber es ist ein Mann-
schaftssport, das heißt ich
kann mich austauschen,
absprechen, Spielzüge pla-
nen und wenn ich gewinne
mich mit anderen freuen.
Oder ärgern, wenn mal et-
was nicht klappt.  Aber da
ist meist eine oder einer in
der Mannschaft, der mich
wieder aufbaut. Volleyball
ist, wie der Name schon
sagt, eine Ballsportart. Also
immer voll konzentriert sein,
aufpassen wie der Ball
fliegt, wer ihn bekommt,
sich richtig positionieren,
Anlauf nehmen, blocken,
absichern, aushelfen oder
angreifen. Diese Überle-
gungen laufen bei jedem
Ballwechsel, das ist span-
nend, teilweise wie Schach
ein Stück weit strategisch
oder einfach auch nur
schnelle Reaktion. Das al-
les passiert mit der eigenen Mann-
schaft, denn die andere Mannschaft ist
durch ein Netz getrennt auf der anderen
Seite. Die andere Mannschaft hinter
dem Netz, gefühlt fast wie eine Mauer,
versucht nun den Ball bei uns auf den
Boden zu schlagen. Wir versuchen das
durch eine gute Ballannahme zu verhin-
dern, bauen unser Spiel auf und versu-
chen nun von unserer Seite den Ball
beim Gegner zu platzieren. Das alles
muss 25 mal gelingen, damit der Satz
gewonnen ist. Wer gewinnt, ist vorher
schwer zu sagen, mal sind es die Fitte-
ren, mal die besseren Techniker, aber
ganz oft die bessere Mannschaft. Die
Mannschaft, der es gelingt auch aus
misslungenen Bällen noch einen Angriff
zu zaubern oder deren Stimmung, de-
ren Zusammenhalt einfach keine Nie-
derlage zulässt.

Ich glaube, das alles zusammen ist
der Grund, warum ich Volleyball so
mag. Und ein Stück weit der Ärger über

jeden nicht erreichten Ball, der die Mo-
tivation liefert, in der nächsten Woche
weiter zu trainieren, um noch ein Stück
besser zu werden. Und mit noch mehr
Können und Geschick vielleicht die ein
oder andere Situation besser zu ma-
chen, den Gegner daran zu hindern ei-
nen Punkt zu machen oder der eigenen
Mannschaft durch ein perfektes Zuspiel
die Möglichkeit zu geben, für „uns“ die
entscheidenden Punkte zu machen.

Das Beste ist jedoch die Freude nach
dem Spiel, denn Gewalt und böse Wor-
te sind im Volleyball unbekannt und die
Gegner von eben können schon im
nächsten Satz meine Mitspieler sein.
Dann ist die Mannschaft eine andere,
die Strategie, der Aufbau und die Span-
nung, wer gewinnt beginnt von Neuem.

Das ist das tolle an der Montagsrunde
beim Volleyball des VfL - jeder Satz ist
anders, aber jeder Satz ist in vielerlei
Hinsicht spannend und interessant.“
(Roland)
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Volleyball

Volleyball-Jahresrückblick 2020
Das Jahr fing gut an, denn im 
Januar haben wir einen sportlichen
Abend mit unseren Volleyball-Freun-
den aus Barsinghausen verbracht.
Anschließend ein kühles Getränk
und das unbeschwerte Beisammen-
sein nach dem Spiel war selbstver-
ständlich. Einer Einladung der Vol -
leyballmannschaft Rehren/Auetal
sind wir sehr gern gefolgt. Einen
wunderbaren Tag voller spannender
Spiele haben wir mit dem 2. Turnier-
platz gekrönt.

Dann kam im März die erste Zwangs-
pause. Nach den Sommerferien, Ende
August, ging es eingeschränkt weiter.
Dennoch haben wir es genossen, end-
lich wieder zusammen spielen zu dür-
fen. Leider war Anfang November bis

zum Jahresende wieder Schluss mit
dem Mannschaftssport. Unsere Truppe
ist trotz alledem mit dem ganzen Her-
zen dabei und freut sich darauf, dass es
bald wieder weitergeht. 

Bei der Beachtruppe waren die Vor-
aussetzungen ein wenig günstiger.
Denn „Draußen-Sport“ war unproble-
matischer und Anfang Juli ging das
Volleyballspielen im Sand los. Bis Ende
September (an warmen Spätsommer -
abenden sogar mit Flutlicht) haben wir
regelmäßig gebeacht und hatten unse-
ren Spaß im Sand.

Hier ein paar Stimmen, warum Vol -
leyball Spaß macht und so faszinierend
ist: 

„Nun, da gibt es viele Gründe. Zum
einen ist es nun mal Sport, also Bewe-
gung, anstrengend, man kommt ins

Beach 2020 - 
auch bei Regen.

Volleyball 2020 mit Freunden.
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Eckhard Deseniß
Versicherungskaufmann

Bürozeiten: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Rodenberger Allee 2
31542 Bad Nenndorf
Telefon 05723 6395
Telefax 05723 6426
edeseniss@itzehoer-vl.de
www.edeseniss.itzehoer-vl.de

Sportabzeichen

Sportabzeichen 2020
Etwas verspätet konnten wir dieses
Jahr erst nach Freigabe durch die
Politik im Juni mit der Sportabzei-
chensaison beginnen. Auch galt es
die vorgegebenen Beschränkungen
zu beachten. Dieses Jahr war zum
Beispiel grundsätzlich eine Anmel-
dung zu den Terminen erforderlich.
Einige Disziplinen wie viele Turn -
übungen oder Hochsprung konnten
nur in sehr eingeschränktem Rah-
men abgenommen werden. Die
Sportgeräte wie zum Beispiel Medi-
zinball oder Schleuderball mussten,
nachdem ein Sportler diese benutzt
hatte, aufwendig desinfiziert wer-
den. Es erstaunte daher nicht, dass
in den ersten Wochen nur sehr weni-
ge Sportlerinnen und Sportler das
Angebot wahrgenommen haben. 

Der Sportabzeichentag als Eröffnungs-
veranstaltung für die Sportabzeichen-
Saison im Kreis Schaumburg sollte
2020 in Bad Nenndorf stattfinden. Die-
se Veranstaltung konnte aber aufgrund

der coronabedingten Einschränkungen
nicht durchgeführt werden.

Ein besonderer Dank geht an alle
Prüfer und Helfer, ohne sie wären diese
vielen Termine und Abnahmen nicht
möglich gewesen. Insbesondere ha-
ben dieses Jahr Lena Mesdag, Wolf-
gang Mesdag, Wolfgang Ferenz, To-
bias Knüttel und Jürgen Volkers die Ab-
solventen fachgerecht angeleitet und
unterstützt.

Allen Corona-Bedingungen zum
Trotz konnten wir in 2020 sogar mehr
Termine anbieten (z. B. die kompletten
Sommerfeien durch) als in den Vorjah-
ren und mit der neuen Anfangszeit von
17 Uhr auch die Übungszeiten verlän-
gern. Dies gelang, obwohl einige Prüfer
mit Risikostatus in diesem Jahr nicht
wie gewohnt zur Verfügung standen.

Im Sommer war der Sportabzeichen-
Verantwortliche des Landkreises
Schaumburg vor Ort, um uns mit dem
Pokal für das zweitbeste Ergebnis bei
den Sportabzeichen-Abnahmen im
Landkreis zu ehren. Von den reinen

Mitglieder des Sportabzeichen-Prüferteams.

„Volleyball macht süchtig! Seit vielen
Jahren spiele ich in Bad Nenndorf Vol -
leyball und freue mich jede Woche aufs
Training.“ (Marika)

„Ich spiele seit mittlerweile 20 Jahren
Volleyball, und als ich 2008 aus meiner
Heimat Leipzig nach Haste gezogen
bin, war für mich klar, dass ich weiterhin
Volleyball spielen will. Nach Probetrai-
nings bei verschiedenen Vereinen habe
ich mich für den VfL entschieden, weil
ich mich in der Mannschaft sofort wohl

gefühlt habe und direkt integriert wurde.
Seitdem bin ich „meiner“ Mannschaft
treu geblieben - auch in schweren Zei-
ten. Mittlerweile gehöre ich zu den
dienst älteren Spielern und hoffe, dass
noch viele sportliche Jahre dazukom-
men.“ (Marcus)

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler
sind jederzeit willkommen. Kommt gern
zum Probetraining vorbei: Montags, 20
Uhr, in der Dorado-Halle.

Marika und Roland
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Zahlen waren wir mit Stadthagen eben-
bürtig, aber da diese ins Verhältnis zu
den Mitgliederzahlen gesetzt werden,
wurden wir nur Zweiter.

Durch die von der BKK24 angebote-
ne Betriebs-Sportabzeichen-Aktion ha-
ben wir einige Sportabzeichen für die
Deutsche Hypothekenbank aus Han-
nover abgenommen.

Für 2021 hoffen und wünschen wir
uns, dass sich auch Betriebe aus Bad
Nenndorf an dieser Aktion beteiligen.
Als Anreiz erhalten die Firmen pro Teil-
nehmer/innen fünf Euro von der BKK24
ausgeschüttet und haben die Chance,
einen der ausgelobten Preise zu gewin-
nen. 

Das Sportabzeichenteam freut sich
sportlich Aktive ab dem 26. April 2021
wieder wie gewohnt montags ab 17 Uhr
auf der Sportanlage begrüßen zu dür-
fen.

Die weiteren Termine lauten wie folgt:
03.05., 10.05., 17.05, 31.05., 07.06.,
14.06., 21.06., 28.06., 05.07., 12.07,

19.07., 06.09., 13.09., 20.09., 27.09.,
04.10., und 11.10.2020

Inwiefern wir auch 2021 in den Som-
merferien Termine anbieten können,
steht noch nicht fest.

Für Mannschaften/Gruppen können
wir, wie in den Jahren zuvor, nach Ab-
sprache auch individuelle Termine an-
bieten.

Ob wir in 2021 wieder einen Sportab-
zeichentag (incl. Mini-Sportabzeichen
für die Kleinen) durchführen können,
weiß noch keiner. Ebenso wie diesen
Termin werden wir die Termine für das
20 km Radfahren und das 7,5 km Wal-
ken rechtzeitig auf der Internetseite des
VfL Bad Nenndorf bekannt geben. Rad-
fahren und Walken werden wir, soweit
möglich, auch an den Montags-Termi-
nen anbieten.

Auch für 2021 wünschen wir uns eine
rege Teilnahme und verbleiben mit
sportlichen Grüßen

Im Namen des Sportabzeichenteams 
Jürgen Volkers

Leichtathletik

Kinder- und Jugendleichtathletik 
sagen erst einmal „Hallo“!
Auch im schwierigen Jahr 2020 
gab es ein paar Neuigkeiten. Anfang
2020 hatten wir Trainer, Ina Pauker
und Holger Müller, die C-Lizenz im
Breitensport erworben und wurden
hierbei, von unseren Nachwuchs -
athleten, mehr als tatkräftig unter-
stützt. Ein großes Dankeschön 
an euch Kinder für die vielen groß -
artigen Stunden.

Nach einer „Frühjahrsunterbrechung“
starteten wir Mitte Mai wieder voll
durch. Das Training fand nun in zwei
Gruppen ausschließlich draußen auf
dem Sportplatz statt. Ein großes Lob an
dieser Stelle an „unsere“ Kinder, die
trotz aller Widrigkeiten und Einschrän-
kungen so regelmäßig zum Training ka-
men.

Wegen „Corona“ konnten wir leider
nicht an Wettkämpfen teilnehmen. Un-
ser Ziel war nun das Sportabzeichen;
worauf sich alle großen und kleinen
Athleten konzentrierten. Im Vergleich
zum Vorjahr konnten sich alle noch ein-
mal deutlich steigern.

Besonders freuen wir uns über den
Zusammenhalt innerhalb der Gruppen.
Die zahlreichen Anmeldungen zu ver-
schiedenen Sportveranstaltungen spie-
gelten dies auch wider. 

Sehr bedauerlich war die Absage des
beliebten Zoo-Run Hannover. Alle fie-
berten Richtung September 2020, um
doch noch Wettkampfluft zu schnup-
pern; doch leider wurde auch dieses
Event abgesagt.

Und sonst so? 
Ein weiterer Trainingstag kam dazu

und etablierte sich sehr schnell. Jeden
Dienstag und zusätzlich auch freitags
bringen wir unsere Athleten zum

Schwitzen, und versuchen noch mehr
aus jedem herauszuholen. Schließlich
ist unser Ziel im Jahr 2021 endlich an
verschiedenen Wettkämpfen teilzuneh-
men.

Holger Müller hatte sich auf ein
spannendes Abenteuer eingelassen. 

Damit auch sein jüngster Spross, So-
fia, sportlich nicht zu kurz kam, be-
schloss er, eine „Mini-Leichtathle-
tikgruppe“ zu gründen. Kinder, im Alter
zwischen 4 bis 6 Jahren, konnten erst
einmal testen, ob dieser Sport ihnen
Spaß macht.

Bereits nach einer kurzen Testphase,
wuchs die Gruppe auf bis zu 15 Kinder.
Sie alle wollen laufen, springen und
werfen.

Ina Pauker
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VfL im Internet:

www.vfl-badnenndorf.de

Die Nachfrage von sportbegeisterten
Kindern respektive deren Eltern ist un-
gebrochen groß. Gerne würden wir
noch mehr Kinder aufnehmen, doch
unsere Kapazitäten sind begrenzt.

Wie schon oben erwähnt, konnten
die Vorhaben für das Jahr 2020 auch in
der Leichtathletikleistungsgruppe nicht
umgesetzt werden. Nach einem guten
Wintertraining hatten sich einige Mit-
glieder der LA-Leistungsgruppe vorge-
nommen. Sie wollten nicht mehr „nur“
an Volksläufen teilnehmen, bei denen
sie sich mit Älteren messen mussten,
sondern sie wollten sich in ihren jewei-
ligen Laufdisziplinen mit Gleichaltrigen
messen. Doch der Lockdown durch-
kreuzte diese Pläne. 

Nachdem im Mai ein Restart erfolgen
konnte, blieb für das Sommertraining
nur das Üben für das Sportabzeichen.
Alle Teilnehmer schlossen das erfolg-
reich ab.

Das Wintertraining sollte noch einmal
verstärkt werden, um dann im Sommer
2021 „angreifen“ zu können. Doch der
erneute Lockdown durchkreuzte diese
Pläne und es blieb nur individuelles
Training nach Rücksprache mit Trainer
Günter Bade möglich. Von daher bleibt
abzuwarten, welche Ergebnisse im
Sommer erzielt werden können. Wer
zwölf Jahre oder älter und am lei-
stungsorientiertem Training interessiert
ist, kann gern zu uns kommen. 

Aktuelle Informationen zum Trai-
ningsstart und alles Weitere erfahrt ihr
auf der Homepage oder in der App des
VfL Bad Nenndorf.

Wir suchen sportaffine Helfer, gerne
auch Schüler ab 14 Jahren, die Lust ha-
ben, uns zu unterstützen. 

Bei Interesse meldet euch unter
leichtathletik@vfl-badnenndorf.de

Wir blicken hoffnungsvoll und zuver-
sichtlich ins neue Jahr 2021.

Sportliche Grüße
Ina und Holger, Günter

Holger Müller

Günter Bade

www.vfl-badnenndorf.de
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Tischtennis

Freitag, der 13.
Für die 1. Herren-Mannschaft sollte
das Punktspiel beim Drittletzten der
Bezirksliga Gruppe 2, dem TSV Ein-
tracht Nienstedt, am Freitag, den 13.
03. 2020, um 20 Uhr beginnen. Be-
reits für 17:45 Uhr war der Beginn
des Punktspiels der 2. Jugend-
Mannschaft beim TV Bergkrug V ter-
miniert. Doch weder die Herren
noch die Jugendlichen machten
sich auf den Weg zu den Spielorten.
Um die Mittagszeit des 13. 03. 2020
erreichte die Pressemitteilung des
Präsidiums des Tischtennis-Verban-
des Niedersachsen von 10:30 Uhr
die Tischtennis-Abteilungsleitung
des VfL Bad Nenndorf, nach der der
gesamte Spielbetrieb in Niedersach-
sen mit sofortiger Wirkung bis zum
17. 04. 2020 unterbrochen wurde.
Freitag, der 13., eben.

Zuvor hatte die 1. Herren-Mannschaft,
die zu Beginn der Rückrunde der Sai-
son 2019/2020 den vorletzten Platz mit
4:14 Punkten belegt hatte, im Frühjahr
2020 zunächst drei Auswärtsspiele zu
absolvieren beim TV Bergkrug, dem
TSV Schwalbe Tündern II und dem TSV
Hespe, die jeweils mit 2:9 verloren wur-
den. Die erhoffte Wende konnte im
Heimspiel gegen den VfL Hameln leider
nicht geschafft werden, es gab viel-
mehr eine deprimierende 7:9-Niederla-
ge mit vier verlorenen Fünfsatzspielen,
zweimal zudem in den Entscheidungs-
sätzen mit 11:13. In der Folge gab es
weitere Heimniederlagen gegen Tuspo
Bad Münder mit 3:9 und TSV Algesdorf
IV mit 5:9, bevor die Saison am 13. 03.
2020 aufgrund der Corona-Pandemie
abgebrochen wurde. Der DTTB und die
Landesverbände entschieden schließ-
lich, dass die Tabelle per 13. 03. 2020
als Abschlusstabelle gewertet wird. 

Die 1. Herren-Mannschaft beendete

die Saison mit 4:26 Punkten auf dem 9.
und vorletzten Platz vor dem Post SV
Bad Pyrmont. Der Abstieg war damit
besiegelt. Meister wurde der TV Berg-
krug mit 32:2 Punkten vor dem TSV He-
spe (28:4 Punkte).

Zur Saison 2020/2021 wechselte lei-
der Spitzenspieler Robert Gehre zum
TV Bergkrug. Für Robert rückte Henrik
Beermann in die 1. Mannschaft auf.
Außerdem ersetzte Oliver Wahlmann
den aus gesundheitlichen Gründen in
die 2. Mannschaft wechselnden Achim
Ziegler. 

Die neu formierte 1. Herren-Mann-
schaft trat in der 1. Bezirksklasse Grup-
pe 4 im ersten Spiel beim TSV Toden-
mann-Rinteln II an. Der Start war denk-
bar schlecht, nach den ersten fünf Ein-
zeln – Doppel durften nicht gespielt
werden – lag der VfL bereits 0:5 zurück.
In der Folge war dann aber eine Steige-
rung erkennbar, eine 4:8-Niederlage
war aber nicht zu verhindern. 

Im nächsten Auswärtsspiel kam es
zum Derby beim TSV Algesdorf IV, das
sich zu einem packenden Kampf ent-
wickelte. Nach einer 3:0-Führung für Al-
gesdorf glich der VfL zum 3:3 aus. Beim
Stand von 6:5 für die Gastgeber fehlte
dem VfL im letzten Einzel das Quänt-
chen Glück, um nach einer 2:1-Satz-
führung den 4. Satz (10:12) oder den
Entscheidungssatz (9:11) zu gewinnen
und damit das Unentschieden perfekt
zu machen. Algesdorf IV siegte folglich
denkbar knapp mit 7:5. 

Besser lief es dann im ersten Heim-
spiel gegen TSV Hespe II. Nach einem
1:3-Rückstand folgten sechs Siege in
Folge zur 7:3-Führung. Am Ende ge-
lang dem VfL ein überzeugender Sieg
mit 8:4. Dann kam der Beschluss des
TTVN-Präsidiums und der Spielbetrieb
wurde vom 30.10.2020 bis 31.12.2020
unterbrochen. Sämtliche fest terminier-

31542 Bad Nenndorf Tel. 05723/2667
Rodenberger Allee 7 Fax 05723/2093

Damen · Herren · Kinder

Am Helweg 7 · 31655 Stadthagen 
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ten weiteren Punktspiele fielen damit
aus.

Die 2. Herren-Mannschaft lag zum
Abschluss der Hinserie der Saison
2019/2020 in der 2. Bezirksklasse
Gruppe 8 hinter dem Herbstmeister
TSG Ahe-Kohlenstädt (16:0 Punkte) auf
einem aussichtsreichen 2. Platz mit
13:3 Punkten. 

In der Rückrunde siegte die 2. Mann-
schaft in den Auswärtsspielen bei der
SG Rodenberg III zunächst mit 9:4 und
beim TSV Hagenburg II mit 9:2. Das fol-
gende Heimspiel hatte dann mehr
Spannung zu bieten, der VfL musste
gegen den MTV Rehren/ MTV Ohndorf
(SG) hart kämpfen, um schließlich mit
9:6 den Sieg davon tragen zu können.
Gegen den SC Deckbergen-Schaum-
burg II gelang anschließend sogar mit
drei Ersatzspielern ein Sieg mit 9:5. Es
folgte ein 9:3 gegen den Luhdener SV,
bevor es zum Spitzenspiel gegen die
TSG Ahe-Kohlenstädt kam. Das erste
Doppel gewann der VfL, das zweite

ging kampflos - die Nr. 4 des VfL war
verletzt - an die Gäste. Das dritte Dop-
pel und die folgenden drei Einzel waren
hart umkämpft, wurden aber jeweils in
den Entscheidungssätzen vom Tabel-
lenführer gewonnen. Nach dem kampf-
los verlorenen vierten Einzel stand es
1:6, danach konnte das Spiel nicht
mehr herumgerissen werden, End-
stand 1:9. 

Im letzten Heimspiel der Saison
kämpften der VfL Bad Nenndorf II und
der TV Bergkrug III knappe dreieinhalb
Stunden, bis der letzte Ball zum lei-
stungsgerechten 8:8-Unentschieden
gespielt war. Traditionsgemäß wurden
die Bergkruger im Anschluss an das
Spiel eingeladen, noch einige Zeit bei
selbst gemachten bzw. von den Partne-
rinnen vorbereiteten Leckereien sowie
Bier und anderen Getränken zu verwei-
len. Die Gäste nahmen das Angebot
gerne an, so endete der Abend im ge-
selligen Miteinander bei Gesprächen,
Schmaus und Trank. 

Stärkung nach dem Punktspiel gegen TV Bergkrug III.

Am 13. 03. 2020 erfolgte dann der
Abbruch der Saison aufgrund der
Corona-Pandemie. Die Tabelle per 13.
03. 2020 wurde als Abschlusstabelle
gewertet und die 2. Herren-Mannschaft
somit Vizemeister mit 24:6 Punkten hin-
ter der TSG Ahe-Kohlenstädt (28:0
Punkte). Den 3. Platz belegte Stadtha-
gen/Lüdersfeld (SG) mit 18:8 Punkten.
Mit dem 2. Platz erhielt VfL Bad Nenn-
dorf II das Recht, in die 1. Bezirksklasse
aufzusteigen. Diesen schönen Erfolg
erreichte das Team in der Aufstellung
Henrik Beermann, Rolf Hitzemann, Oli-
ver Wahlmann, Ewgeniy Meistel, Jens
Pohl und Michael Büsing.

Vor der Saison 2020/2021 musste die
2. Mannschaft aber wieder einen Spit-
zenspieler, dieses Mal Henrik Beer-
mann, an die 1. Mannschaft abgeben.
Aufgrund dieser Schwächung nahm
die 2. Herren-Mannschaft ihr Aufstiegs-
recht nicht wahr und trat weiterhin in

der 2. Bezirksklasse Gruppe 7 an. Zu-
sätzlich tauschten Achim Ziegler und
Oliver Wahlmann die Mannschaften.
Für Henrik Beermann rückte Christian
Schwörer aus der 3. Mannschaft nach.
Die meisten Punktspiele hatte die 2.
Mannschaft aufgrund der Corona-Pan-
demie erst im November/Dezember
2020 festgelegt. So kam es, dass nur
ein einziges Punktspiel absolviert wur-
de, bevor die Saison bis zum 31. 12.
2020 unterbrochen wurde. Im Heim-
spiel gegen TuS Jahn Lindhorst – Dop-
pel durften nicht gespielt werden – er-
kämpfte sich der VfL nach Zwi-
schenständen von 1:3 und 2:4 schließ-
lich einen Sieg mit 8:4. 

Die 3. Mannschaft startete in der
Kreisliga Gruppe A die Rückrunde
2019/2020 auf dem letzten Platz mit
0:18 Punkten. Der Drittletzte, der den
Relegationsplatz belegte, war bereits 6
Punkte entfernt. Die ersten Spiele
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brachten keinen Aufschwung, es gab
vielmehr weitere Niederlagen beim TTC
Volksen mit 3:9, beim TTC Borstel II mit
4:9 und beim TTC Wölpinghausen II mit
3:9. Absolut ungewöhnlich endete
dann das Heimspiel gegen die SG Ro-
denberg IV. Der VfL führte – sage und
schreibe – mit 6:0, 7:1 und 8:2, konnte
danach aber kein einziges Einzel und
auch nicht das Abschlussdoppel mehr
gewinnen. Keiner der beteiligten Spie-
ler hatte in seinem Tischtennisleben je-
mals einen derartigen Spielverlauf er-
lebt. Am Ende hieß es 8:8-Unentschie-
den nach über dreieinhalb Stunden
Spielzeit! Die Enttäuschung war natür-
lich riesengroß, wieder keinen Sieg er-
rungen zu haben, und das nach einem
solch deutlichen Vorsprung. Gegen
den MTV Messenkamp folgte dann
noch eine 2:9-Niederlage, danach wur-
de die Saison abgebrochen. Die 3. Her-
ren-Mannschaft beendete die Saison -
die Tabelle per 13.03.2020 wurde als
Abschlusstabelle gewertet - als Abstei-
ger mit 1:27 Punkten auf dem letzten
Platz hinter dem TuS Jahn Lindhorst II
(3:27 Punkte). Meister wurde der TuS
Niedernwöhren mit 24:2 Punkten vor
dem TTC Borstel II (23:9 Punkte).

Nach dem Abstieg aus der Kreisliga
hatte die 3. Mannschaft weitere Rück-

schläge zu verkraften, musste doch,
wie bereits in den vergangenen Jahren,
ein Spitzenspieler an die 2. Mannschaft
abgegeben werden, in diesem Jahr
Christian Schwörer. Außerdem beende-
te die langjährige Mannschaftsführerin
Elke Harmening ihre Tischtenniskarrie-
re und nahm an keinen Punktspielen
mehr teil.  Ohne zwei – hätte man im
Skat gesagt. In der 1. Kreisklasse Grup-
pe B hatte der VfL Bad Nenndorf III das
erste Spiel auswärts bei Victoria Lau-
enau II zu bestreiten. Nach langer
Durststrecke gelang dem Team ein
deutlicher Sieg mit 9:3. Kurz vor dem
Beginn der neun weiteren Spiele erfolg-
te aufgrund der Corona-Pandemie die
Unterbrechung der Saison bis zum
31.12.2020. Weitere Punktspiele konn-
ten folglich nicht mehr absolviert wer-
den.

Im Jahr 2020 mussten leider auch
sämtliche vereinsinternen Turniere, dar-
unter die Vereinsmeisterschaften, we-
gen der lang anhaltenden Einschrän-
kungen des Trainingsbetriebes ausfal-
len. Auch die Abteilungssitzung für das
Jahr 2020 konnte aufgrund der Corona-
Pandemie nicht stattfinden. Dafür wur-
den die Mitglieder der Tischtennis-Ab-
teilung in diversen Rundmails über die
jeweils aktuelle Lage des Punktspiel-

und Trainingsgeschehens informiert.
Als im Juni 2020 der Trainingsbetrieb

nach der ersten Unterbrechung wieder
aufgenommen werden konnte, trauten
sich zunächst nur die jüngeren Spieler
an die Tische, aber das änderte sich.
Jonas Merkert erklärte sich sofort be-
reit, das Amt des Hygienebeauftragten
zu übernehmen. Zusammen mit Kwok-
Yin Choi und Henrik Beermann brachte
Jonas Merkert als Übungsleiter auch
schnell das Jugendtraining wieder in
Gang. Glücklicherweise zeigten auch
sämtliche Jugendlichen gleich wieder
hervorragende Trainingsbeteiligung. 

Die Abteilungsleitung bedankt sich
ganz besonders für den gezeigten Ein-
satz bei der Umsetzung und Einhaltung
der verschiedenen Schutz- und Verhal-
tenskonzepte und für die Durchführung
des Trainings und die Betreuung der
Jugendlichen bei Jonas, Kwok-Yin und
Henrik. Auch an Otmar Dröscher, der
ab März 2020 auf eigenen Wunsch auf-
grund der Pandemie die Arbeit als
Übungsleiter für die Jugendlichen aus-
setzte, geht für seine hervorragende
Jugendarbeit ein herzliches Danke-
schön. 

Elke Harmening, die im Juni 2020 –
genauer gesagt bereits im März 2020 -
ihre Punktspielkarriere beendete, hat
sich als Spielerin und Mannschaftsfüh-

rerin, zunächst bei den Damen, später
bei den Herren, als Jugendtrainerin
und als langjährige Abteilungsleiterin
um den Verein verdient gemacht. Für
ihren großen Einsatz für die Abteilung,
aber auch für ihre sympathische, lie-
benswerte Art im Umgang mit allen Be-
teiligten dankt die Abteilungsleitung El-
ke ganz besonders herzlich.

Höchst erfreulich ist, dass sich trotz
der mit der Corona-Pandemie verbun-
denen Einschränkungen des Trainings-
und des Punktspielbetriebes die An-
zahl der Mitglieder der Tischtennis-Ab-
teilung nicht vermindert, sondern sogar
noch erhöht hat. Aber es ist auch noch
genügend Platz an einem unserer
Tischtennistische für weitere Interes-
sierte. Die Tischtennis-Abteilung freut
sich über jeden, ob Frau oder Mann, ob
jung oder alt, ob Anfänger oder Könner,
ob Freizeitsportler oder Wettkämpfer,
egal welcher Nationalität, der ganz un-
verbindlich mal an einem der Trainings-
tage (sofern es Corona zulässt) - Mon-
tag 19.30 - 22.00 Uhr für Erwachsene,
Mittwoch und Freitag jeweils von 18:15-
19.30 Uhr für Jugendliche und 19:45–
22.00 Uhr für Erwachsene – am Trai-
ningsbetrieb teilnimmt.

Wilfried Koller · Rolf Hitzemann
Oliver Wahlmann · Till Borcherding
Achim Ziegler

Frank Waßmann und Thomas Koppitz - Spitzendoppel der dritten Mannschaft.
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Vizemeisterschaft für die 
1. Jugend-Mannschaft
Zur Rückrunde der Saison 2019/2020
wurden zwei Jugendmannschaften ge-
meldet. Neben der 1. Jugend-Mann-
schaft in der Bezirksklasse wurde noch
eine 2. Mannschaft in der 3. Kreisklasse
gemeldet, die ihre ersten Erfahrungen
im Wettkampf sammelte. Die neu ge-
meldete Mannschaft war eine vom Alter
her kunterbunte Truppe mit der Alters-
spanne 8 bis 16 Jahren und bestand
aus den Spielern Benjamin Tatge, Juli-
en Schultz, Jared Kampmann und Da-
niel Müller sowie den zwei Spielerinnen
Gina Kramer und Larissa Blume. 

Die 1. Jugend-Mannschaft konnte in
der Rückrunde an die gute Hinrunde
anknüpfen und ihren zweiten Platz in
ihrem letzten Jugendjahr verteidigen.
Dem Angriff auf die Spitze machte lei-
der Corona einen Strich durch die
Rechnung, als die Saison kurz vor dem
Spitzenduell mit dem Tabellenführer
Großburgwedel abgebrochen wurde.
So endete die Saison für das Team
Maik Spielmann, Tobias Markert, Maja
Hildenhagen und Marie Hildenhagen
als Vizemeister.

Für die neuformierte 2. Jugend-
Mannschaft, bei der fast alle Spieler/in-
nen im Herbst bzw. Winter 2019/2020
angefangen hatten, war der Anfang

und die Spiele in ihrer ersten Halbserie
sehr schwer, aber man wächst ja be-
kanntlich mit den Aufgaben. So konnte
in der Halbserie schon ein Punkt gegen
den Konkurrenten Hohnhorst eingefah-
ren werden, ehe die Saison auch hier
abgebrochen wurde.

Durch Corona konnte dann das Trai-
ning erstmals wieder im Juli 2020 statt-
finden und man merkte schon, dass al-
le Kinder wieder heiß auf Tischtennis
waren. Doch hier musste man nun
beim Training kreativ sein und Spiele
mit Abstandshaltung und neue Spiel-
formen ausprobieren, damit die Kinder
untereinander wenig Kontakt hatten,
aber auch das Training selbst nicht zu
langweilig wurde. 

Zur neuen Saison 2020/2021 ging
dann die 2. Mannschaft als neue 1. Ju-
gend-Mannschaft in der 3. Kreisklasse
an den Start und legte einen sehr guten
Start von 6:2 Punkten hin. Dies zeigt,
dass sich die Spieler trotz der Corona-
Pause sehr gut weiterentwickelt und
große Fortschritte gemacht haben. Lei-
der ist die Saison nun seit November
2020 unterbrochen und wir hoffen alle,
dass es bald weitergeht. Dabei sind wir
gespannt, wie sich die Jugend-Mann-
schaft im nächsten Jahr schlägt und
entwickelt.

Jonas Merkert / Kwok-Yin Choi

Turnen

Altherren bis Alte Knochen – 
Montagssport beim VfL 
Betrachtet man die Übungsleiter die-
ser Gruppen, Bernd Matthias und
Dieter Stürmer, genauer, müsste
man die Gruppen jedoch so be-
schreiben: „Von Jung bis Alt - VfL
Bad Nenndorf“. Was ist der Grund
dafür? 

Bernd Matthias
ist seit 01. 03.
1962 VfL-Mit-
glied, hat als Kind
noch im MTV
Ohndorf mit dem
Turnen begon-
nen. Mit dem Um-
zug nach Bad
Nenndorf be-
gann seine sport-
liche Karriere im
VfL beim Hand-
ball. Bereits
1972, mit 27 Jahren, übernahm Bernd
als aktiver Herren-Spieler die Trainer-
aufgaben der C-Jugend. Im „fortge-
schrittenen Alter“ betätigte er sich als
Aktiver seit 1985 in der Sportart Tennis
und ab 1986 als Teilnehmer beim „Alt-
Herrn-Ausgleichssport“. Diese Gruppe
hat Bernd 1988 als Übungsleiter über-
nommen. Um seine Kenntnisse als
Übungsleiter zu erweitern, hat er sich
2007 mit 62 Jahren noch mal auf die
„Schulbank“ gesetzt und beim KSB
Schaumburg die „Übungsleiter C Li-
zenz Breitensport“ erworben.

Dieter Stürmer ist am 01. 02. 1987 mit
seiner Familie in den VfL eingetreten.
Die Kinder Kristin und Rasmus waren
beide begeisterte Turner, und auch sei-
ne Frau kam vom Turnen. Er war selber
als Turner in der Männerturngruppe ak-
tiv, und so war auch dieser Weg vorge-
zeichnet: Dieter übernimmt das „Kunst-

turnen der Jun-
gen“. Er absol-
vierte 1989 die
Ausbildung zum
Übungsleiter C
Fitness und über-
nahm die Gruppe
„Männerturnen“.
Die Gruppe blieb
über Jahre in ih-
rer Zusammen-
setzung relativ
konstant. Da sich
mit zunehmen-
den Alter der Teilnehmer deren turneri-
schen Fähigkeiten veränderten, gab
sich die Gruppe den Namen „Alte Kno-
chen“. Als Sportabzeichenabnehmer
ist Dieter besonders bei den Turnern
aktiv.

Was verbindet Bernd Matthias und
Dieter Stürmer? Beide wurden vom da-
maligen Abteilungsleiter Turnen Heinz
Meier entdeckt. Heinz hatte eine Art,
Menschen mit seiner Begeisterung an-
zustecken, da konnte man gar nicht an-
ders als sich im Sport zu engagieren.

Was haben sie noch gemeinsam?
Beide sind über 25 Jahre Übungsleiter
im Verein und wir, die Abteilung Turnen
und der Vorstand, haben es nicht wirk-
lich auf dem Schirm gehabt. Erst durch
den Corona-Lockdown und die da-
durch frei gewordenen Zeit in der Ge-
schäftsstelle, hatte ich Zeit mich mit
dem Archivieren der Vereinsgeschichte
zu beschäftigen. So kam alles zum Vor-
schein.

Wir sagen DANKE und werden, wenn
es uns wieder möglich ist, in der Abtei-
lung Turnen bei einem gemütlichen
Beisammensein diese Leistung ent-
sprechend würdigen.

Silke Engelking

Bernd Matthias

Dieter Stürmer
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Für 2019 hatte die Turnabteilung
sich so einiges vorgenommen. Es
wurde mit den Vorbereitungen für
die Wettkämpfe begonnen und viele
Planungen gemacht, u. a. für das
Turnfest in Oldenburg, das 85. Jahn
Bergturnfest, welches dieses Jahr in
Bad Nenndorf stattfinden sollte und
für eine weitere eigene Turnschau
im November.

Doch Corona machte allen einen Strich
durch die Rechnung. Nachdem der er-
ste Schock über den Lockdown und
die damit verbundene Schließung der
Sportstätten verdaut war, hieß es für al-
le: Umdenken! Wie können wir trotz-
dem weiter „sportlich“ mit unseren Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern in Kon-
takt bleiben?

Als Erstes probierten wir uns mit Vi-
deos über WhatsApp. Es wurden Vi-
deosequenzen gedreht, mit einigen
Trainingseinheiten, durch die sich un-
sere Turnerinnen und Turner trotz Lock-
down fit halten konnten. Nachdem es
einige Lockerungen gab und Sport im
Freien wieder erlaubt war, wurden von
fast allen Gruppen, auch Cheerleading,

die Trainingsstunden auf den Sport-
platz verlegt. Jeder Teilnehmer bekam
ein eigenes Springseil und zum Trai-
ning wurden eigene Matten oder
Handtücher mitgebracht. So ging es
mit 2 Meter Abstand in die Outdoor Trai-
ningsphase. Eine weitere Herausforde-
rung für alle! Diese wurde aber von al-
len gut und mit Spaß gemeistert.

Trotzdem waren alle glücklich, als die
Hallen (wenn auch mit begrenzter Teil-
nehmerzahl und strengen Hygienevor-
schriften) wieder geöffnet wurden. Hier
konnten zumindest wieder die Linien,
Bänke und das Reck ins Training ein-
bezogen werden. Nun konnten auch
die kleineren Turnerinnen und Turner
(ab 4 Jahre) wieder mit dem Sport an-
fangen.

Sehr schade ist es, dass die Eltern-
Kind-Gruppen leider überhaupt nicht
stattfinden konnten, da es hierfür zu
viele Auflagen gab!

Hiermit möchten wir uns bei dem ge-
samten Trainerteam der Turnabteilung
für die gut gemeisterte Zusammenar-
beit in dieser besonderen Zeit bedan-
ken und sie alle einmal auf der näch-
sten Seite vorstellen. Marion Bruns

Jette Braams Carla Steege Clara Baron Marie Zakalowsky

Marion Bruns Laura Decker Kristin Steege Madlen Mai

Finja Lüdtke Sina Frommelt Patrycia Murek Johanna Müller

Auf den Bildern fehlen:
Pauline Lattwesen,
Rabea Schröder, 
Jeannine Schröder, 
Zoe Schäfer und Laura
Klimaschewski.

Ina Pauker hat uns 
inzwischen leider ver-
lassen. Dafür dürfen
die Leichtathleten
sich jetzt über sie
freuen! Wir wünschen
ihr dort viel Spaß und
Erfolg!Marieke Bölsing Ina Pauker Emma Steege

Ein Jahr mit Herausforderungen
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hauptversammlungen beschlossen, ih-
re Fußballabteilungen in einen neu zu
gründenden Fußballverein auszuglie-
dern.

Die Gründungsversammlung für den
neuen Verein erfolgte am 9. März 2020,
kurz vor dem Lockdown. Der neue Ver-
ein wurde unter dem Namen SG Bad
Nenndorf-Riehe gegründet. Im Verlauf
der folgenden Monate wurden alle For-
malitäten erledigt, und so stand der
Start von zwei Herrenmannschaften, ei-
ner Ü-40-Mannschaft und im Ü-32-Be-
reich als Mitglied einer anderen SG
nichts mehr im Wege. Die erste Herren
konnte somit in der neuen  Saison in
der Kreisliga spielen.

Nach diversen Lockerungen im Ver-
lauf des Sommers konnte der Trai-
ningsbetrieb im Juli wieder aufgenom-
men werden und der Saisonstart er-
folgte im September. Nachdem die
Hälfte der Spiele der Hinrunde für un-
sere Mannschaften absolviert war, er-
folgte ein erneuter Lockdown und da-
mit ein Abbruch des Spielbetriebs.

Keiner weiß zur Zeit, wann und wie es
weitergehen kann.

VfL-Fußball-Junioren weiterhin
mit viel Zulauf

Von den D-Junioren bis zu den A-Ju-
nioren wird der Spielbetrieb von dem
JVF 2011 Nenndorf durchgeführt. Die-
se Teams hatten  mit den gleichen
Schwierigkeiten wie die Herren zu
kämpfen.

Zur Saison 20/21 wurden vom JFV
acht Mannschaften gemeldet. Die A-Ju-
nioren, B-Junioren und die C I-Junioren
spielen in der Bezirksliga, die übrigen
Teams gehen auf Kreisebene ihrem
Sport nach. Auch hier wurde die Saison
unterbrochen.

Von den Minis bis zu den E-Junioren
spielen die Teams für den VfL. Hier gibt
es einen guten Zulauf.

Bei den Fußball-Junioren des VfL trai-
nieren und spielen aktuell ca. 80 Jun-
gen und Mädchen. Die Jüngsten star-
ten noch aus dem Kindergarten heraus

Doch zunächst ein kurzer Blick auf
die Saison 2019/2020. Die Hinserie
war pünktlich abgeschlossen und
die erste Herren der SG belegte oh-
ne Punktverlust den ersten Platz in
der ersten Kreisklasse. Im März 
sollte es eigentlich weitergehen,
aber… Es kam alles anders. 

Da durch die Pandemie ab März 2020
jeglicher Wettkampfsport im Amateur-
bereich untersagt wurde, und damit
auch die Fußballspiele, wurde folge-
richtig auch die Saison 2019/20 nicht
zu Ende gespielt. Wir standen vor der
Frage: Was nun?

Nach vielen Diskussionen erfolgte
letztlich der Beschluss, die Saison nicht
zu Ende zu spielen und den Status Quo
als Maßstab zu nehmen. Aber wie?

Der Aufsteiger sollte durch die Quoti-
entenregelung (Punkte:Spiele) be-
stimmt werden. Damit war die erste

Herren Aufsteiger in die Kreisliga und
sollte dort in der Saison 20/21 spielen;
in welcher Form auch immer der Spiel-
betrieb durchgeführt werden sollte.
Auch der Beginn der Saison stand lan-
ge nicht fest.

Die zweite Herren und die Ü-40-Her-
ren belegten zum Abschluss in ihren je-
weiligen Klassen mittlere Tabellenplät-
ze und sollten in der neuen Saison wie-
der in ihren Klassen gegen den Ball tre-
ten. Damit war die Saison 2019/2020
beendet.

Nach den Bestimmungen des NFV-
Kreises Schaumburg war aber der o.g.
Aufstieg der ersten Herren nicht mög-
lich. Die 2017 gegründete Spielgemein-
schaft mit dem VfL Bad Nenndorf und
dem TuS Riehe war in der Form unter-
sagt. Von daher musste ein neuer Fuß-
ballverein gegründet werden. Die bis-
herigen Stammvereine der SG, der VfL
und der TuS hatten auf ihren Jahres-

Fußball im Herrenbereich 
des VfL geht neue Wege

Fußball

Das Aufgebot der 2. Herren in der unterbrochenen Saison 2020/21. G-Junioren 2020/21
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bei den „Minis“. Hier wird noch viel ge-
turnt und sich mit und ohne Ball be-
wegt. Der Spaß steht wie immer im Vor-
dergrund. Bei den G-Junioren (5- und
6-jährige) treffen die Kinder dann in er-
sten Begegnungen auf Gegner aus
dem Fußballkreis Schaumburg. Nach
zwei Jahren erreichen die „Youngsters“
die nächste Altersstufe, die F-Junioren.
Das Feld wird etwas größer und die
Spielzeit etwas länger. Bei den G- und
F-Junioren wird nach dem sogenann-
ten „Fair-Play-Regeln“ des DFB ge-
spielt. Das bedeutet: noch keine Tabel-
len und keine Meister. Die Kinder spie-
len ohne Schiedsrichter und sollen sich
selbst abstimmen. Der Spaß am Spiel
steht im Vordergrund … ganz ohne Lei-
stungsdruck.

Zukünftig will der DFB auch neue
Spielformen in den unteren Altersklas-
sen etablieren. Das System heißt „Fun-
ino“ und das heißt: noch kleinere Spiel-
felder, zwei kleine Tore pro Mannschaft

und noch weniger Spieler auf mehreren
parallelen Plätzen. Das erhöht den An-
teil jedes Kindes an den einzelnen
Spielen, viele 1 gegen 1 Situationen
und Spielverlagerungen. Die Kinder
entwickeln sich schneller und tech-
nisch besser. Funino ist bereits in Spa-
nien und Südamerika seit Jahren um-
gesetzt.

Die ältesten Junioren-Spieler im VfL
sind die E-Junioren (9-10 Jahre). Hier
wird aktuell bereits auf Meisterschaften
gespielt und unsere beiden Teams be-
legen in ihren aktuellen Staffeln die
Plätze 1 (E2) und 2 (E1). Sie setzen da-
mit die Erfolge der letzten Jahre fort, in
denen immer wieder Mannschaften
ganz oben in Schaumburg mit dabei
waren. Dass die VfLer immer wieder
gute Leistungen bringen, bestätigen
auch tolle Ergebnisse der aktuellen F-
Junioren-Teams. Diese Mannschaften
haben in der Hinrunde erst einmal den
Platz nicht als Sieger verlassen.

E1-Junioren

Im vergangenen Jahr wurde die E1
von Rolf Neumann als Mannschaft des
Jahres bei der Hauptversammlung ge-
ehrt. Die Truppe hat sich über Jahre im
VfL toll entwickelt und eine gute, letzte
Saison 2019/20 gespielt. Leider wurde
die Saison coronabedingt abgebro-
chen, doch das Team war ganz oben
mit dabei. Im Sommer haben uns dann
alle 11-jährigen Richtung Jugend-För-
der-Verein (JFV) verlassen. Sie trafen
sich im Frühsommer über Wochen mit
Ihren zukünftigen Mitspielern aus 
Haste, Rehren und Riehe und treten ak-
tuell gemeinsam in den Fußballkreisen
Schaumburgs an. Der Übergang zu
den D-Junioren des JFV lief problemlos
und es wurden bereits viele neue
Freundschaften geschlossen.

Wegen der Corona-Einschränkun-
gen wurden die Hinrunde in den Fuß-
ballkreisen noch nicht fortgesetzt und
Hallenrunden wurde ebenfalls alle ab-
gesagt. Wir werden sehen, wie die Sai-
son zu Ende gespielt wird und hoffen,

dass alle SpielerInnen dabei bleiben.
Es gibt doch nichts Schöneres als ge-
meinsam Sport zu treiben.

Zum Jahreswechsel freute sich die
Fußball-Jugendabteilung noch über ei-
ne großzügige Spende der Volksbank
in Schaumburg und alle Spieler beka-
men neue Trainingsanzüge. Von den G-
bis zu den E-Junioren tragen unsere
Nenndorfer Kicker damit eine einheitli-
che „Uniform“. Vielen Dank an die
Volksbank!

An dieser Stelle auch einmal ein
großes Dankeschön an alle ehrenamtli-
chen Betreuer und Helfer auf und ne-
ben den Plätzen. Ohne euch geht es
nicht! Vielen Dank! 

Damit unsere erfolgreiche Jugendar-
beit aber immer weitergehen kann, su-
chen wir permanent Trainer, Junior-
Coaches oder Betreuer, die uns unter-
stützen bei der Ausbildung unserer tol-
len Spieler*Innen! Meldet euch gerne
bei mir oder in der Geschäftsstelle.

Günter Bade / Carsten Kuban



SPORT im Kurpark   
FITNESS UND GESUND

19. April bis 21. Juli 2021           
HEIT DIE GANZE WOCHE
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Schwimmen

Das Wettkampfjahr 2020 …
… war natürlich mangels Möglich-
keiten sehr übersichtlich. Den Auf -
takt im Januar machten 14 Aktive,
die sich auf den Weg nach Schöne-
beck gemacht hatten. Es gab Gold-
medaillen für Luna Gebauer über 50
m Freistil sowie 200 m Lagen und
für Christina Riechers über 100 m
Brust. Die Silbermadaille erschwam-
men sich David Bach (100 m
Schmetterling), Quentin Bähn (200
m Brust), Mette Dohmeyer (100 m
Brust), Lara Gellhar (100 m Brust),
Finja Januszewski (100 m Freistil)
und Romy Pauker (100 m und 200 m
Brust). Den Bronzerang gab es für
unsere Mädels-Staffel über 4 x 50 m
Freistil mit Elisa Gellhar, Romy Pau-
ker, Finja Januszewski und Luna Ge-
bauer.

Anfang Februar ging es dann zum
Nachwuchs-Schwimmen nach Ha-
meln. Für einige Teilnehmer gab es erst
Wettkampferfahrungen und aus dem
Nachwuchs erkämpften sich Gold Len-
nox Bartsch und Clara Nolte über 25 m
Brust und Bronze Liam Januszewski
über 25 m Freistil und 25 m Rücken.
Weiterhin gab es einen 2. Platz über 50
m Freistil für Sophia Matthias und einen
3. Platz für Amelie Reimer und Milian

Zimmermann über 50 m Freistil. Aus
der erfahrenen Wettkampfgruppe hol-
ten sich dann Goldmedaillen Romy
Pauker (50 m Brust und 50 m Schmet-
terlin), Finja Januszewski (50 m
Rücken, 100 m Lagen) und Luna Ge-
bauer (jeweils 50 m Rücken, Brust, Frei-
stil). Silber ging noch an Felix Nitze
über 50 m Freistil und Lisa-Marie Nitze
über 50 m Schmetterling. In der Ge-
samtwertung der besten Einzelleistung
aller Teilnehmer ging Platz 3 an Luna
Gebauer. 

Anfang März war das Ziel wieder Ha-
meln – mit 25 Aktiven stellten wir die
größte Mannschaft bei den Kreismei-
sterschaften, die unmittelbar vor der
coronabedingten Schließung aller Bä-
der noch stattfinden konnten. Jahr-
gangstitel erschwammen sich David
Bach (50 m Rücken und Schmetter-
ling), Sebastian Bach (100 m Rücken),
Niklas Carstens (50 m und 100 m
Rücken), Luna Gebauer (100 m Frei-
stil), Lara Gellhar (50 m und 20 m
Brust), Finja Januszewski (100 m
Rücken, 50 m / 100 m / 200 m Freistil),
Aaron Nolte, (50 m / 100 m / 200 m Frei-
stil), Romy Pauker (100 m und 200 m
Brust), Christino Riechers (50 m / 100 m
/ 200 m Brust und 100 m Freistil), Nico
Többe (50 m Freistil, 100 m Brust und
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Partyservice & Eventmanagement 
von Bückeburg bis Celle

Rücken, 200 m Lagen), Sebastian Vo-
pel (50 m Brust) sowie Milian Zimmer-
mann (100 m und 200 m Brust). In der
Kombinationswertung gingen dann
Goldmedaillen an Christino Riechers
und Nico Többe, Silbermedaillen an
Luna Gebauer, Finja Januszewski und
Lara Gellhar sowie Bronze an Aaron
Nolte, Milian Zimmermann, Felix Nitze,
Romy Pauker, Sebastian Bach, Niklas
Carstens, Sebastian Vopel und David
Bach. Unsere Staffelmannschaft mit 
Eric Baron, Christino Riechers, Sebasti-
an Vopel, Nico Többe belegt für den VfL
Platz 2 über 4 x 50 m Lagen und Platz 3
über 4 x 50 m Freistil.

Für die im Frühjahr angesetzen Be-
zirks- und Landesmeisterschaften hat-
ten sich mit den erschwommenen Leis -
tungen etliche VfLer qualifiziert, aber
leider musste alles ausfallen. Es wur-
den dann aber für den Herbst wenig-
stens Kurzbahnmeisterschaften sowohl
vom Bezirk als auch vom Land ausge-
schriebenen. Trotz nahezu komplettem
Trainingsausfall über den Sommer
mangels eines geöffneten Schwimm-
bads in Bad Nenndorf haben wir bei
den Bezirksmeisterschaften Luna Ge-
bauer, Finja Januszewski, Lisa-Marie
Nitze sowie Quentin Bähn, Christino
Riechers und Sebastian Vopel ins Ren-
nen geschickt. Eine Medaille gab es für
Christino mit Platz 3 über 200 m Brust.
Zu den folgenden Landesmeisterschaf-
ten hatten wir dann Luna Gebauer und
Christino Riechers gemeldet, aber
auch diese Veranstaltung fiel den er-
neuten generellen Badschließungen
zum Opfer. Somit war das kürzeste
Sportjahr in unserer 50jährigen Abtei-
lungsgeschichte abrupt zu Ende und
wir warten geduldig auf geöffnete Bä-
der und Trainings- sowie Wettkampf-
möglichkeiten. 

Hoffnungsvoll blicken wir in die neue
Saison. Gerne möchten unsere enga-
gierten Trainer mit den Aktiven wieder
so richtig durchstarten. Und weil es oft
viel zu kurz kommt, möchten wir die
Gelegenheit nutzen und sie euch ein-
mal vorstellen. Silke Januszewski

Und so ticken die fleißigen Helden
am Beckenrand: 

Nico Többe 

Halle oder Freibad: 
Hallenbad
Gummibärchen 
oder Lakritz: Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Kochen
Dusche oder Badewanne: Dusche
Handtuch oder Bademantel: 
Handtuch
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Comedy
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: Hannover 96
Feiern oder Chillen: Chillen
Teppich oder Fliesen: Teppich
Buch oder Internet: Internet

Elena Watermann

Halle oder Freibad: 
Freibad
Gummibärchen 
oder Lakritz: Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Bestellen
Dusche oder Badewanne: Dusche
Handtuch oder Bademantel: 
Handtuch
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Drama
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: keins von beiden
Feiern oder Chillen: 50/50
Teppich oder Fliesen: Teppich
Buch oder Internet: Internet
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Sportförderung
ist wichtig.

www.spk-schaumburg.de
Telefon:  05751 /  402-222

Wir fördern den  
Sport im 
Schaumburger 
Land.
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Vom Nordkap bis Sizilien:
unterwegs in ganz Europa -

zu jeder Jahreszeit!

Planen Sie mit uns Ihre
schönsten Tage des Jahres.
Das bedeutet: Urlaub von 
Anfang an in komfortablen
SETRA-Omnibussen neuester
Bauart; gefahren von verant-
wortungsbewussten Fahrern.

➤ Rund- und Erlebnisreisen
➤ Club- und Städtereisen
➤ Musikreisen
➤ Wanderurlaub
➤ Kur, Erholung, Wellness
➤ Tagesfahrten
➤ Messe- und Transferfahrten

Fragen Sie nach
unserem Jahresprogramm!

Kurhausstraße 7
Telefon (0 57 23) 35 01 · Fax (0 57 23) 25 14

www.juergens-reisen.de
info@juergens-reisen.de

Ercan Yabbasan

Halle oder Freibad: 
Freibad
Gummibärchen 
oder Lakritz: Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Bestellen
Dusche oder Badewanne: Dusche
Handtuch oder Bademantel: 
Handtuch
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Comedy
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: Hannover 96
Feiern oder Chillen: Chillen
Teppich oder Fliesen: Teppich
Buch oder Internet: Internet

Christina Watermann

Halle oder Freibad: 
Hallenbad
Gummibärchen 
oder Lakritz: Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Kochen
Dusche oder Badewanne: Dusche
Handtuch oder Bademantel: 
Handtuch
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Comedy
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Montag,
denn ich muss am Wochenende
arbeiten
Bayern München oder Hannover
96: Hannover 96
Feiern oder Chillen: Chillen
Teppich oder Fliesen: Teppich
Buch oder Internet: Internet
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Quentin Bähn

Halle oder Freibad: 
Hallenbad
Gummibärchen 
oder Lakritz: Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Kochen
Dusche oder Badewanne: Dusche
Handtuch oder Bademantel: 
Handtuch
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Comedy
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: Bayern München
Feiern oder Chillen: Feiern
Teppich oder Fliesen: Fliesen
Buch oder Internet: Internet

Christino Riechers

Halle oder Freibad: Hallenbad
Gummibärchen oder Lakritz:
Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Kochen
Dusche oder Badewanne: Dusche
Handtuch oder Bademantel: 
Handtuch
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Comedy
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: Hannover 96
Feiern oder Chillen: Feiern
Teppich oder Fliesen: Teppich
Buch oder Internet: Internet

Jona Hachmeister

Halle oder Freibad: Hallenbad
Gummibärchen oder Lakritz:
Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Kochen
Dusche oder Badewanne: Dusche
Handtuch oder Bademantel: 
Handtuch
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Comedy
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: Hannover 96
Feiern oder Chillen: Feiern
Teppich oder Fliesen: Teppich
Buch oder Internet: Buch

Mandy Bähn

Halle oder Freibad: 
Hallenbad
Gummibärchen 
oder Lakritz: Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Bestellen
Dusche oder Badewanne: 
Badewanne
Handtuch oder Bademantel: 
Bademantel
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sofa
Comedy oder Drama: Drama
Weihnachten oder Ostern: 
Weihnachten
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: Hannover 96
Feiern oder Chillen: Chillen
Teppich oder Fliesen: Teppich
Buch oder Internet: Internet
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Fitness & Gesundheit

VfL Fitness – ein starkes Team 
und super qualifiziert
2020, das ganz andere Jahr… Gut
gestartet mit vielen Projekten in der
Planung, haben wir am 29. 02. 2020
die Zumba-Party im Dorado durch-
geführt. Dann kam Corona...

Am 13. 03. 2020 wurden im VfL-Dorado
die Lichter ausgeschaltet und die Türen
verschlossen. Nach einer kurzen
Schockstarre haben wir alle Fitnessteil-
nehmer*innen persönlich per Brief
über die Lage informiert. Die Übungs-
leiter*innen erstellten mit Hilfe der Han-
dy-Technik Mini-Videos und hielten so
den Kontakt zu den Sportlern. Im Dora-
do wurde das Fitnessmaterial geputzt
und desinfiziert und in der Geschäfts-
stelle alle erforderlichen Formulare und
Pläne erstellt, um für einen möglichen
Re-Start vorbereitet zu sein. 

Als die Landesregierung das Start-
signal für Sport im Freien gab, war der
VfL sofort bereit und schon in der er-
sten Woche ab 11. 05. 2020 konnten
wir 20 Fitnessangebote Coronakon-
form auf dem Sportplatz oder im Kur-
park beginnen. 

Im Verlauf des Sommers kamen wei-
tere Lockerungen in der Coronaverord-
nung, sodass wir bis auf Aqua-Fitness
nach und nach alle Angebote im Fit -
ness- und Reha-Sport-Bereich unter
Einhaltung der Hygieneregeln wieder
anbieten konnten. Das komplette Fit -
ness-ÜL-Team war sofort bereit, die
ausgefallenen Stunden in den Som-
merferien anzubieten und bis zu den
Herbstferien durchzuarbeiten. Ledig-
lich eine Woche Putzpause Mitte der
Sommerferien wurde eingeplant. Die
Herbstferien wurden dazu genutzt, um
das Fitness-Programm für die Hallen-
saison zu planen und ... dann kam alles
anders.

Am 29.10. wurde der nächste Lock-
down Light beschlossen und die Lich-
ter für die Breitensportvereine wurden
wieder ausgeschaltet. 

Sofort war für die Übungsleiter*innen
klar – diesmal gehen wir online. Das
VfL-Dorado wurde zu einem Filmstudio
„Hollywoodlike“ hergerichtet, denn das
Portal für Online-Kurse stand bereit.
Uns allen war wichtig, eine feste Zeit
anzubieten und die Teilnehmer*innen
persönlich in der Konferenz zu be-
grüßen, bevor die Fitness-Videos ein-
gespielt wurden.

Am 16. 11. ging das neue Portal mit
elf Fitness-Angeboten online. Eine total
neue Erfahrung für die Übungsleiterin-
nen allein im VfL-Dorado vor der Kame-
ra eine Stunde aufzunehmen und
anschließend online auf dem Bildschirm
im eigenen Wohnzimmer diese Stunde
anzusehen und für mögliche Rückfra-
gen der Teilnehmer*innen zur Verfü-
gung zu stehen. In den Wochen bis
Weihnachten entstanden viele schöne
Momente und ständig kamen neue Teil-
nehmer*innen, jung und alt, dazu. 

DANKE an das ganze Fitness-ÜL-
Team für die Spontanität, Flexibilität
und den Mut diesen Weg mitzugehen.

DANKE an unsere Fitness-Teilneh-
mer*innen, die das neue Format ange-
nommen haben und dem Verein treu
geblieben sind.

Mit Verlängerungen und Verschärfun-
gen stand zum Redaktionsschluss der
Zeitlupe in der ersten Januar Woche
der Lockdown bis zum 14. 02. 2021 be-
reits fest.

WIR bleiben in Bewegung, ent-
wickeln neue Ideen und blicken mit Zu-
versicht in das Jahr 2021

Silke Engelking 
Fitness & Gesundheit

VfL im Internet:

www.vfl-badnenndorf.de

Daniel

Halle oder Freibad:
Freibad
Gummibärchen oder Lakritz:
Gummibärchen
Kochen oder bestellen: Kochen
Dusche oder Badewanne: 
Badewanne
Handtuch oder Bademantel: 
Bademantel
Schnitzel oder Veggieburger: 
Schnitzel
Sauna oder Sofa: Sauna
Comedy oder Drama: Comedy
Weihnachten oder Ostern: 
Ostern
Samstag oder Sonntag: Samstag
Bayern München oder Hannover
96: Hannover 96
Feiern oder Chillen: Feiern
Teppich oder Fliesen: Fliesen
Buch oder Internet: Internet

Auch in diesem Jahr werden wir kreativ sein und jede Möglichkeit für ein Training nutzen.
Schon in 2020 sind wir daher mit zwei Wettkampfgruppen auf das Freibad in Bokeloh aus-
gewichen und auch das Trockentraining im Freien wurde mit viel Freude angenommen.

Der VfL dankt 
allen Inserenten 
und Spendern, die 
mitgeholfen haben, 

das Erscheinen 
der „Zeitlupe“ 
zu ermöglichen.
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Frauke Müller: Übungsleiterin beim VfL seit 2009 • 2011 DOSB Trainer C „Fitness und Gesundheit” 
• 2012 DOSB ÜL-B Sport in Herzgruppen/Diabetes • 2014 DTB Trainerin Beckenboden • 2014 DAV Klet-
terschein • 2015 DOSB ÜL-B Wirbelsäule/Osteoporose • 2017 Drums Alive- Instructor • 2018 DOSB ÜL-
B Prävention/Fortbildungen: Aquafitness, Bewegungen nach Feldenkrais, Tai Chi 

Silke Engelking: Übungsleiterhelferin beim VfL 1978 - Übungsleiterin seit 1981 Kinderturnen - 1986
ab 1997 Kinderturnen • 2002 Fitness/Gesundheit • 2001 DOSB ÜL C Kinder und Jugendliche • 2005
DOSB ÜL-B Sport in Prävention Zertifikate Cardio Aktiv, Nordic Walking, Bewegen statt schonen • 2008
DOSB ÜL-B Sport in der Rehabilitation Wirbelsäulenerkrankungen/Osteoporose  • 2008 DOSB ÜL-B
Sport in der Rehabilitation Herzgruppen/Diabetes • 2011 DAV Kletterschein Toprope • 2012 DTB Aro-
ha-Instructorin • 2014 DTB Trainerin Beckenboden • 2016 DTB Kursleiterin Stressbewältigung durch
Achtsamkeit • 2020 DTB Kaha-Instructorin • 2020 BVWA Kurs- und Seminarleiterin in Waldbaden/Shin-
rin Yoku. – Fortbildungen im Bereich: Bewegungen nach Feldenkrais, QiGong, TaiChi, Indian Balance
Referentin beim KSB Ausbildungsteam Weserbergland und NTB im Bereich Ausbildung ÜL C und B

Marion Bruns: Übungsleiterin beim VfL seit 2012 • 2013 DOSB ÜL- C Breitensport • 2014 DAV Kletter-
schein Toprope • 2017 Drums Alive Instructor 

Sylvia Zakalowski: Übungsleiterin beim VfL seit 2009/2012 LSB ÜL C Breitensport • 2014 DOSB ÜL-B
Sport in der Prävention, HuB/HKT • 2015 Nordic-Walking-Trainer (NLV) • 2015 Lauftreff-Leiter (NLV) •
2016 DTB-Kursleiterin Pilates • 2016 DTB Instructor 4XF CrossTraining • 2017 deepWORK Basic In-
structor (IFHIAS) • 2017 Personal Trainer (Akademie Sport-Gesundheit) • 2018 DOSB ÜL-B Sport in der
Rehabilitation Herzgruppen/Diabetes • 2019 DOSB ÜL-B Sport in der Rehabilitation Wirbel säu len er -
krankungen/Osteoporose  • 2019 DTB Trainerin Beckenboden/2020 DTB Kursleiterin Bodymind 
„TriloChi“, Prüferin für das Deutsche Sportabzeichen 

Susanne Reinfeld: Übungsleiterin beim VfL seit 2011
2011 Trainer C-Lizenz Fitness-Aerobic
2012 DTB Groupfitness Trainer (B-Lizenz) 
2016 Aerobic und Step Instructor A-Lizenz
2018 Fitness Trainer A-Lizenz
2018 Instructor Core&Stability
2018 4STREATZ Instructor
2020 Functional Trainer

Britta Struckmann: Übungsleiterin beim VfL seit 2010
European Tae Bo Advanced Instructor
European Spin Gym Advanced Instructor
Fünf Tibeter Trainerin/Heilpraktikerin

Astrid Raubaum: Übungsleiterin beim VfL seit Oktober 2008
2009 DOSB Trainer C Fitness-Aerobic
2011 Zumba-Instructor
2019 Zumba Cue like a Pro
Zusätzliche Fortbildungen in den Bereichen: Salsa Feelings, BodyMind, TriloChi Einführung, 
Flow Tonic Basic, Power Chi, Pilates

Olga Jaenicke: Übungsleiterin beim VfL seit 2017
2017 DOSB Trainer C Fitness & Gesundheit für Erwachsene

Frauke 
Müller

Marion 
Bruns

Sylvia 
Zakalowski

Olga
Jaenicke

Astrid
Raubaum

Susanne
Reinfeld

Britta
Struckmann

Silke 
Engelking
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Elisabeth Meyer-Engelke: Übungsleiterin beim VfL seit Oktober 2008
2008 DOSB C Fitness /Gesundheit, Ältere, 50 plus 
2010 bis 2016 in Kooperation mit der  Polizei - Präventionskurs: Kinder stark machen für zukünftige ABC
Schützen. 

Uschi Stürmer: Übungsleiterin beim VfL seit 1993
1989 DOSB ÜL C Fitness Erwachsene/Ältere

Nils Engelking: Übungsleiter beim VfL seit 2009 Fußball Jugend und Vertretung Herren,
seit 2019 Fitness & Gesundheit
2013 DOSB ÜL C Breitensport
2019 DOSB ÜL B Sport in der Rehabilitation Wirbelsäulenerkrankungen/Osteoporose 
seit 2018 Physiotherapeut

Günter Bade: Vielfacher Übungsleiter in verschiedenen Sportarten:
Mit Unterbrechungen seit 1984  bis 2006 ÜL Jugendfußball und Fußball Herren 
2008 bis 2012 ÜL beim Lauftreff für Erwachsene 
Seit 2013 ÜL Lauftreff für Kinder/ Leichtathletik
2012 DOSB ÜL B Sport in der Rehabilitation Wirbelsäulenerkrankungen/Osteoporose 
2012 DOSB ÜL B Sport in der Rehabilitation ambulanter Herzsport/Diabetes
Fortbildungen in Feldenkrais, Techniken der Dehnung 
Sportabzeichenprüfer

Elisabeth
Meyer-Engelke

Uschi
Stürmer

Günter
Bade

Nils
Engelking

Überzeugende Qualität

FOLGEN SIE    
UNS

„

„

Fachleute mit Kompetenz. Klare Preisstrukturen, 
die Konkurrenten mit nebulösen Rabatten ganz 
klar in den Schatten stellen. Ehrliche Angebo-
te und freundlicher Service. In Ruhe beraten 
werden und Qualität bekommen, da ist man 
bei Familie Dohmeyer & Team richtig! Meine 
Empfehlung! Aus jahrelanger Überzeugung!

Tolles Möbelgeschäft und sehr nette, 
aufmerksame Verkäuferinnen

Dezember 2019 via g+

Oktober 2020 via g+

“

“ „Gute Auswahl, gute 
fachliche Beratung und 
freundliche Bedienung.

Januar 2020 via g+

“

MÖBEL DOHMEYER GmbH
Auf der Riehe 25 · 31555 Suthfeld · www.moebel-dohmeyer.de · Tel. 05723 - 94310

Mo.-Fr. 10-19 Uhr; Sa. Mai-Sept. 10-16 Uhr + Okt.-Apr. 10-18 Uhr

Über 85 Jahre Polster-Tradition

Der Dohmeyer Kunden- 
Service in Perfektion

Fühlen Sie sich ganz wie

zu Hause!
Individuelle Fachberatung
Aufmaß bei Ihnen zu Hause
Termingerechte Lieferung
Perfekte Montage durch Fachkräfte
Verpackungsentsorgung
Zuverlässiger Kundendienst
Günstige Finanzierung
Fast nur deutsche Lieferanten und 
keine China-Ware
Probewohnen und Beratung bei 
Ihnen zu Hause

DAS SAGEN UNSERE   
   KUNDEN

I H R  P O L S T E R S P E Z I A L I S T  M I T  H E R Z  U N D  V E R S T A N D
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Wie erreicht eine immer noch aktive
Übungsleiterin dieses Jubiläum?
Heidemarie, mittlerweile 71 Jahre
alt, begann ihre Übungsleiter-Karrie-
re im VfL 1971. Nachdem sie 1970
den Turnerpass des DTB erworben
hatte, begann sie unter dem damali-
gen Spartenleiter  Heinz Meier
zunächst als ÜL im Kinderturnen,
bevor sie ein Jahr später die Da-
mengymnastik im VfL übernahm.
Das sollte sie für viele Jahre beibe-
halten. In diese Zeit fielen auch viele
Auftritte der VfL-Gymnastikdamen
unter ihrer Leitung. Ihre Gruppen
traten bei vielen VfL-Bällen und
Turnschauen auf, so auch auf der
großen Turnschau des Turnkreises
Schaumburg 1978 auf der Esplana-
de in Bad Nenndorf.

In all den Jahren erweiterte sie ihre
sportlichen Kompetenzen, indem sie
Fort- und Weiterbildungen besuchte.
1980 erwarb sie die DOSB-C-Lizenz im
Turnen. Sie absolvierte die Ausbildung
im Aktionskreis Psychomotorik mit der
Zusatzqualifikation Moto pädagogik/

Seltenes Jubiläum beim VfL
Heidemarie Nolte ist seit 50 Jahren Übungsleiterin

Die Fotos zeigen Aktivitäten aus dem 50
Jahre lang währenden Übungsleiterleben
von Heidemarie Nolte.

Förderturnen im Verein. 1992 erwarb
sie die Qualifikation ÜL-B Sport in der
Prävention/Gesundheitsförderung Kin-
der, 2004 erweiterte sie ihr Repertoire
als DTB Gerätefitnesstrainerin, im Jahr
darauf erfolgte die Ausbildung zur DTB
Aquafitness-Trainerin.

Da die Entwicklung im Bereich Gym-
nastik sich stetig weiterentwickelte und
differenzierte, schloss Heidemarie 2012
erfolgreich die Ausbildung DTB-Traine-
rin Pilates ab.

Trotz ihres Alters (Risiko-Gruppe) hat
Heidemarie beim Re-Start im Mai 2020
sofort ihre Gruppen im Freien angebo-
ten und beteiligte  sich auch als ÜL an
den Online-Stunden des VfL im Winter-
Lockdown.

Mit all diesen Kenntnissen verwöhnt
sie bis heute regelmäßig die Teilneh-
mer*innen nicht nur in ihren wöchentli-
chen Sportkursen, sondern auch bei
Gemeinschaftsaktionen wir Radtouren
oder Picknick nach dem Sport. Das Mit-
einander in den Gruppen ist Heide ein
großes Anliegen.

Wir gratulieren Heidemarie Nolte
zu ihrer Leistung, wünschen ihr alles
Gute, vor allen Dingen Gesundheit
und hoffen, dass wir sie noch einige
Zeit als Übungsleiterin in unserem
Verein begrüßen können.
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Tanzen

Tanzen Breitensport 2020: Mit Maske,
Mut und ganz viel Kreativität
Die Frage, ob es im Jahr 2020 über-
haupt eine Zeitlupe und einen Be-
richt über das Tanzen im Bereich
„Breitensport“ geben sollte bzw.
könne, darf ganz klar mit „Erst recht
in diesem ungewöhnlichen, so stark
durch Covid-19 geprägten Jahr“ be-
antwortet werden, denn gemeinsam
wurde Vieles möglich gemacht, was
sicherlich vorher niemand auch nur
ansatzweise erwarten konnte.

Rein statistisch betrachtet, abzüglich
der sonst weitgehend angebotsfreien
Ferien, war es immerhin möglich, circa
30 Übungswochenstunden zu erhalten
– und das trotz des mittlerweile zweiten
Lockdowns vor Weihnachten und vieler
strenger Vorschriften, mit denen man
sich regelmäßig befassen musste. Hilf-
reich war der Beschluss, dass das Do -
rado unter Einhaltung der jeweils aktu-
ellen Hygiene-Auflagen zeitweise auch
für den Tanzsport in der Ferienzeit ge-

nutzt werden konnte, da sich allein we-
gen der Beschaffenheit der Untergrün-
de keine Gelegenheiten boten, Tanz-
training draußen zu organisieren.

Doch von Anfang an: Zum Jahresbe-
ginn gab es zwar schon mal hie und da
das Thema: „Was ist in Wuhan denn ei-
gentlich los?“, aber alles erschien recht
fern. 

Mit einem mehrteiligen Discofox-
Workshop,  wieder unter der bewährten
Leitung von Milan Jedlicka, unterstützt
durch Tochter Laura, wurde wie üblich
die Angebotspalette im neuen Tanzjahr
„immer wieder sonntags“  auf dem Par-
kett  bereichert.

Folgen sollten die beliebten Work -
shops, die vom KSB bzw. Fachverband
Tanzsport geplant waren, thematisch
breit gefächert und so zahlreich, wie
noch nie in einem Jahr!  Der erste fand
am 1. März, gut besucht, im Dorado
statt. Nach den einzuhaltenden Be-
schränkungen für den Sportbereich ge-

lang es erst im Oktober wieder einen
Workshop zu realisieren, der dann so
stark angefragt war, dass kurzfristig ein
Ergänzungsangebot erfolgte  – und
dann hieß es wieder „Stopp!“

Etliche Gruppen aus dem Bereich
Breitensport durften sich schon in 2019
und früh in 2020 über die Auftrittsanfra-
gen für Veranstaltungen in Bad Nenn-
dorf und in der Region freuen, und
planten, was man präsentieren könnte.
Auch hier gab es so viele Anfragen wie
noch nie. Die Verpflichtung neuer Trai-
nerinnen und Trainer für die Montags-
gruppe(n) und für das Kindertanzen,
eventuelle inhaltlich innovative Ange-
bote und Trainingszeiten, Optionen für
gemeinsame Unternehmungen waren
Themen, die die Abteilung bewegten
und zeitnah auf der Abteilungsver-
sammlung besprochen werden sollten.
Hie und da wurde nach den Übungs-
stunden aber doch schon vorsichtig
besorgt über persönlichen Risikosta-
tus, Einmalhandschuh, Desinfektions-
möglichkeiten und kreative Fertigung
von Masken diskutiert. 

Dennoch konnte unsere Abteilungs-
versammlung am 4. März, zwei Tage
vor der VfL-Jahreshauptversammlung
noch mit viel Beteiligung und ansch-

ließendem geselligen Beisammensein
durchgeführt werden. In Folge der sich
in 2019 abzeichnenden strukturellen
Veränderungen wurden zur  Besetzung
von zwei Ehrenämtern Wahlen durch-
geführt: Annette Harnitz wurde in ihrem
Amt als Abteilungsleiterin für den Be-
reich Breitensport bestätigt und Rein-
hard Welkener zu ihrem Stellvertreter
gewählt. Es bestand Einigkeit darüber,
dass von dem eingespielten Duo in der
Abteilung bei Bedarf Unterstützung an-
gefragt werden könne und gerne solle.
Wenn wir zu diesem Zeitpunkt geahnt
hätten, was noch alles auf uns zukom-
men sollte, hätten wir es kaum für mög-
lich gehalten.

So möchte ich an dieser Stelle den
Blick auf alle Unterstützenden und An-
sprechpartnerinnen und -partner rich-
ten, anstatt – wie sonst manchmal nur
aus den einzelnen Gruppen zu berich-
ten. Ihnen allen gebührt der herzliche
Dank für die geleistete Unterstützung,
ohne die eine solch relativ breite Erhal-
tung des Breitensport-Tanzsportange-
bots in Corona-Zeiten nicht möglich ge-
wesen wäre. Die Zusammenarbeit im
Verein mit Silke Engelking als „Corona-
Beauftragte“, innerhalb der Vorstands-
gremien, in der Geschäftsstelle wurde

Schon Tradition: Die Verabschiedung der Discofox-Paare mit Gruppenbild, geselligem Um-
trunk und dem Wunsch nach Neuauflage des Angebotes in 2021!
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zu Intensivarbeit, als es dann offiziell
hieß, alle Sporttermine, Veranstaltun-
gen, Gruppenzusammenkünfte zu
stoppen und alles Erdenkliche zu tun,
um eine Ausweitung der Corona-Infek-
tionsgefahr zu unterbinden. Und natür-
lich bitte keinen Hotspot in Verbindung
mit dem Verein bzw. dem Dorado!

Neue Routinen mussten entwickelt
und gepflegt werden, dazu gehörten
und gehören bis dato, die stete Aktuali-
sierung zu Hygiene-Auflagen, von Ge-
und Verboten, Umverteilung von Infos
aus den Verbänden, die Zusam-
menkünfte in Video-Konferenzen, viele
Telefonate, Mails, App-Nachrichten und
mehr. Viele dieser Aufgaben liefen in
der Vorbereitung  konzentriert hinter
den Kulissen, so war auch unsere Ab-
teilung stets gut eingebunden und ver-
netzt. Vielen Dank dafür!

Für alle Trainingsgruppen gab es in-
nerhalb kürzester Zeit Ansprechpartne-
rinnen und –partner, die sich ggf. um
die Schlüsselverantwortung für das Do-
rado kümmerten, die Anwesenheitsli-
sten pflegten und sich bei Bedarf der zu
erbringenden Dokumentationen, Infos
und Rückmeldungen annahmen.

Für die kleine Schar der Tanzpaare,
die sich weiterhin das Training am Mon-
tag wünschten, stand. Dr. Erhart Kunze
sofort zur Verfügung, unterstützt durch

Ehefrau Raingard, damit zunächst we-
nigstens freies Training stattfinden
konnte. 

Da sich in der aktuellen Situation kei-
ne baldige langfristige Verpflichtung ei-
ner neuen Trainerin bzw. eines Trainers
abzeichnete, war es für die Gruppe er-
freulich, dass durch Eckhard Quentin
aus dem Turnierbereich diese Tätigkeit
vorerst übernommen wurde.

Am Dienstag ist das Dorado stets be-
sonders stark für den Tanzsport ge-
bucht.

Den Anfang macht hier die Gruppe
„Seniorentanz“: Ach, was waren schö-
ne Dinge angedacht, aber es half alles
nichts: Die neuen Rhythmus- und Ef-
fekt-Instrumente, die zur Bereicherung
der Tanzbewegungen eingesetzt  soll-
ten, blieben in ihrer Kiste. Sie jedes Mal
ausgiebig zu desinfizieren, wäre bei
den verkürzten Trainingseinheiten und
den Auflagen zum Durchlüften einfach
zu kompliziert geworden. Aber die
Gruppe war unermüdlich und ließ sich
nicht so leicht davon abbringen, das
wöchentliche Treffen, das viel mehr als
nur Tanztraining ist - meist ausgereizt
bis zur vorgegebenen Teilnehmerzahl -
zu nutzen. Als kleine Erleichterung wur-
de nur gewünscht, die Sondererlaubnis
zu bekommen, den Dorado-Parkplatz,
der augenblicklich  als Wartebereich
dient und daher  gesperrt wurde, nut-
zen zu dürfen. Aber einfach wegblei-

ben, das war hier mutig mit klarer Risi-
kobewusstheit  nicht das Thema.

Bis dato gibt es glücklicherweise kei-
ne Krankmeldungen bezüglich Corona
in der Gruppe. Regelmäßige Telefona-
te, Austausch von Brief- und Fotopost
lassen zusammenhalten, selbst unter
den einschneidenden Folgen des er-
neuten Lockdowns vor Weihnachten,
dem leider auch alle Weihnachtsfeiern
in der Abteilung zum Opfer fielen.

Besonders liebevoll gestaltete Trai-
nerin Marie-Luise Woltert daher die
Weihnachtspost und schickte gleich ei-
nige Fotos als Erinnerung an Erlebnis-
se in und mit der Gruppe mit. Denn wer
wollte sich nicht gerne daran erinnern,

dass man in 2019 noch so unbe-
schwert in der Adventszeit gefeiert hat-
te – und vor allem galt es Gudrun
Schenke und ihre Arbeit als Co-Traine-
rin noch einmal zu würdigen, die sich
aus persönlichen Gründen im Laufe
des Jahres zurückgezogen hatte. Wie
gut, dass Marlies als Trainerin weiter-
macht! Danke an beide für ihren
großartigen Einsatz!

Die Linedance-Gruppe unter Leitung
von Christa Wilke und in Vertretung
auch von Elke Humpich und Kirsten Ka-
turbe betreut, durfte bald nicht mehr in
ihrer üblichen Größe trainieren. Zwei
streng getrennte Gruppen wurden ge-
bildet, um potentielle Infektionsketten
im Vorfeld zu unterbinden. In der
Schlange stehen vorm Dorado, Ab-
gang über die Einbahnwegeregelung
und vielleicht ein kurzer Gruß auf Ab-
stand am großen Parkplatz machten
deutlich, dass alle bemüht waren, der
schwierigen Situation mit Achtsamkeit
und Fürsorge Rechnung zu tragen. Die
WhatsApp-Gruppe, gebildet in unbe-
schwerten Zeiten, erlebte neue Höhen-
flüge, besonders in Lockdown-Zeiten.
Auf diesem Wege kamen von Christa
und Kirsten oft neue Tänze zum
Nachtanzen für Zuhause aufs Handy.
Der Nachrichtenverkehr war dienstags,
wenn kein Training mehr stattfinden
konnte, besonders intensiv. Auch
manch sehr private Befindlichkeit wur-
de geteilt, und das tat gut.

Wer das Ehepaar Kunze kennt, weiß wie oft
hier Hilfe im Laufe der langen Zeit der Ver-
einszugehörigkeit für die Aufgaben in der
Abteilung geboten wurde. 

Verabschiedung für Gudrun Schenke mit
vielen Überraschungen!  Man ist sich einig,
Marlies und Gudrun - ein großartiges Team,
das sich auch noch in dieser Situation über
die Masken hinweg anstrahlen kann! 

Die Zoom-Meetings für die Vorstandssitzun-
gen können in ihrer Effektivität zwar nicht
die Qualitäten der persönlichen Begeg-
nung ersetzen, erweisen sich aber als sehr
hilfreich, um die Vereinsarbeit zu sichern.

Auf festen Sitzpositionen, ausgerüstet mit Masken, freut man sich in der Gruppe über das,
was machbar bleibt.
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Milan Jedlicka zeit-
nah als der ge-
wünschte Trainer in
Nachfolge unter
Vertrag genommen,
so dass er Anfang
September den
Gruppenmi tg l ie -
dern offiziell in neu-
er Funktion vorge-
stellt werden konn-
te. Die Freude war
groß, viele hatten
sich gerne wieder
zum Tanzen einge-

funden, aber leider war auch hier bald
wieder eine „Tanzpause“ angesagt,
ehe gemeinsam zu neuen Kommunika-
tionsstrukturen gefunden werden konn-
te.

Für die Donnerstags-Gruppen wur-
den Zeiten zum „Freien Training“ vor-
gehalten. Dies wurde aber nur möglich,
da Arnd Rukalski schnell einsprang
und alle erforderlichen, umfassenden
Aufgaben an den Trainingstagen über-
nahm.

Das „Kindertanzen“ am Donnerstag
versprach mit zwei Gruppen nach län-
gerer trainerlose Zeit wieder auf Er-
folgskurs zu gehen, denn die Durch-
führung der neu aufgelegten Work -
shops übernahm ab Februar Victoria
Müller, u. a. Musicaldarstellerin, Tanz-

trainerin und
vielen in Bad
Nenndorf als
Trainerin in ei-
nem Nachbar-
verein be-
kannt. Mit ih-
rer fröhlichen,
zugewandten
Art gewann
sie schnell die
Herzen der
Kinder und
motivierte zum
Tanzen. Die
komplette or-
ganisatorische
Erschwern is
jedoch von
Umorganisati-
on, Nachhol-
terminen und Erstellen von Videoange-
boten für die Kinder und Eltern  traf
auch sie bald als neues Mitglied im
Team - so wie alle anderen. Wieder
brachte auch hier das Aussetzen des
Trainings wegen der bestehenden In-
fektionsgefahr manch trauriges Ge-
sicht! Und wenn man sich dann endlich
wieder treffen konnte, dann galt es die
Begeisterungsstürme der Wiederse-
hensfreude „auf Abstand“ zu genießen!

Die Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen im Hip-Hop-Bereich mit
Trainer Mustafa Nadjibi hatten und ha-
ben ebenfalls nicht leicht. Die beliebten
Kurse mussten wiederholt entfallen, al-
le Auftritte wurden gestrichen. Struktu-
ren und  Perspektiven unter Corona-
Bedingungen im Alltag von Schule und
Ausbildung sowie in der Freizeit sind für
alle eine große Herausforderung, mit
der man sich immer wieder konstruktiv
neu auseinanderzusetzen hat. 

Seinen klaren Stellenwert im Ange-
bot der Tanzsportabteilung hat das Trai-
ning für „Tango Argentino“. Nicht weg-
zudenken sind dabei Peter Sohnsmey-
er und seine Ehefrau. Es bedurfte kei-
nes Überzeugungsversuches, beide
haben sich schon viele Jahre in vielfäl-
tiger Weise als Ansprechpartner und

EDEKA center Bad Nenndorf • Piepmühle 11 • 31542 Bad Nenndorf • www.ecenter-badnenndorf.de • Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 08:00-21:00 Uhr

FrischeparadiesFrischeparadiesin Bad NenndorfFrischeparadiesFrischeparadies
Ihr

Mitmach-Tanztraining mit Elke und Christa per Video und ein niedlicher Welpe, der bald Fa-
milienanschluss bekommen sollte, entzückten vor Weihnachten in den WhatsApp-Nach-
richten.

Milan Jedlicka ist
neuer Trainer für
die Di-Gruppen.

Arnd Rukalski, hier mit Ehefrau Gaby, ist bis
auf weiteres stark gefragt, wenn es um die
Do-Gruppen geht, zumindest bis R. Welke-
ner dort wieder als Trainer einsteigen kann. 

Schwierig sah es zunächst für die
beiden Dienstags-Gruppen für Stan-
dard-Tanz aus, da Reinhard Welkener
sich, um persönliches Risiko zu vermei-
den, aus dem Trainingsbetrieb und im
Laufe des Jahres vorübergehend auch
aus der aktiven  Arbeit in der Abteilung
zurückzog. Ein Risikostatus war auch

bei einigen Gruppenmitgliedern sehr
verständlicher Grund für ein Aussetzen
des Tanztrainings, vereinzelt sogar für
eine (eventuell vorübergehende) Kün-
digung.

Da mittelfristig ohnehin geplant war,
dass Reinhard Welkener  seine Trainer-
tätigkeit einschränken würde, wurde

In die gebildete Whats-
App-Gruppe sendet(e)
die Trainerin regelmäßig
in Absprache mit der Ab-
teilungsleitung Informa-
tionen und gibt Anregun-
gen für ein bisschen
Tanzspaß daheim.
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Unterstützer in die Arbeit der Abteilung
eingebracht. Auch hier wurde umge-
hend das Aufgabenfeld erweitert, um
den Vorschriften in der Pandemie-Si-
tuation zu entsprechen und Training so
oft wie möglich durchführen zu können.

Wie gut, dass heutzutage Strukturen
und Technik es ermöglichen, während
der auferlegten Phasen eines Trai-
ningsausfalles wenigstens virtuell mit-
einander in Kontakt zu bleiben und so
etwas für die Gemeinschaft und den
Tanzsport zu tun.

Während dieser Bericht in Absprache
mit Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern auf den Weg gebracht worden ist,
erreichen uns die Beschlüsse, dass der
Lockdown verlängert wird. Nicht uner-
wartet!  Aber wie wollen wir damit um-
gehen?

In vielen Gesprächen, die ich geführt
habe, hieß es, zum einen wolle man
selbstverständlich vor allem das ganze
Pandemiegeschehen möglichst unbe-
schadet überstehen, zum anderen soll-
te die Hoffnung auf Normalität und ir-

Peter S., hier mit Ehefrau Sigrid: „Seit Be-
ginn des Lockdowns führen wir in unserer
Tangogruppe Samstagabend eine Zoom-
Konferenz durch, um miteinander zu klönen
und - getrennt durch viele Kilometer - ge-
meinsam zu tanzen.“

gendwann wieder gemeinsame Tanz-
freude nicht einfach aufgegeben wer-
den, zumal es gerade in diesen Tagen
wichtige Signale aus dem medizini-
schen Bereich bezüglich der Entwick-
lung von Impfstoffen gibt.

In diesem Sinne nochmals herzlichen
Dank an alle, die aktiv geholfen und bis
jetzt durchgehalten haben! Ich wün-
sche euch und euren Lieben, Ihnen al-
len  alles Gute, vor allem Gesundheit
und irgendwann wieder Tanzfreude in
der Gemeinschaft.

Möge für den Tanzsport und unsere
Abteilung weiter in Anlehnung an eine
Tanz-Choreografie gelten: „Let´s hold
the line!“ Annette Harnitz

WOHNEN WERTE
Unsere Leidenschaft&Ihre Immobilie

Rodernberger Allee 2b · 31542 Bad Nenndorf
Tel. 05723 9876723 
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Abteilung Tanzen Leistungssport

2020 - Turniertanzsport und Corona -
Verträgt sich das? - Eine Herausforderung
Wer hätte Ende 2019 daran gedacht,
dass das erste Jahr der neuen Ab-
teilung Tanzen Leistungssport gleich
eine echte Herausforderung für alle
Paare und die Abteilung darstellt.
Dabei fing es eigentlich sehr gut an.

Landesmeisterschaften und Herbst-
turniere der Turniergruppe begeister-
ten Zuschauer und Aktive! 12./13.10.
2019

Noch im Oktober 2019 war der VfL
Gastgeber mehrer Landesmeister-
schaften und Turniere. Am Samstag,
12. 10., wurden die D- und C-Klassen
Meister der Senioren I, II und III in den
Standard-Tänzen und in der Breiten-
sport-Serie des NTV erfolgreich ermit-
telt. 

Großes Lob gab es von den Offiziel-
len des Verbands, den Teilnehmern
und Zuschauern. In gewohnter Profes-
sionalität und Gastfreundschaft wurde
die Veranstaltung ein voller Erfolg. Qua-
si als Belohnung bekamen wir darauf-
hin gleich wieder den Zuschlag für die
Durchführung dieser Meisterschaften in
2020.

Und da der Saal schon so schön vor-
bereitet war, gab es gleich am Sonntag
danach noch das Sahnehäubchen
oben drauf. In vier Turnieren der B-II-, A-
II-, S-II- und S-III-Klassen brannte wie-
der mit viel Begeisterung von Seiten
der Teilnehmer und Zuschauer ein tol-
les Feuerwerk ab. Im Gegensatz zum
Vortag waren diesmal drei Paare des
VfL bzw. unserer Trainingsgemein-
schaft am Start. Je einmal reichte es zur
Vor- bzw. Zwischenrunde. Ulf und Doris
Nagel schafften es dann mit einer tollen
Leistung in der Sen S-II auf das Sieger-
treppchen - zweiter Platz (siehe auch
den Bericht auf der VfL Seite:
https://www.vfl-badnenndorf.org/tanz
-veranstaltungen).

Gründung der Abteilung Tanzen 
Leistungssport am 22. 11. 2019, ge-
folgt von neuen Herausforderungen

Im November fand die Gründungs-
versammlung der neuen Abteilung Tan-
zen Leistungssport statt. Die anwesen-
den Turnierpaare wählten einstimmig
Eckhard Quentin, Kristian Grünwald
und Norbert Siebert zum Abteilungslei-
ter, stellvertretenden Abteilungsleiter
sowie Sportwart. 

Das neue Jahr 2020 sollte dann am
ersten Januar Wochenende gleich mit
viel Schweiß beginnen. Während des
dreitägigen Wintercamps mit unserer
Trainerin Bozena Reimann wurde uns
Paaren die Winterlethargie ausgetrie-
ben und durch Musikalität, tänzerische
Bewegung und Ausstrahlung ersetzt.
Vergessen dürfen wir natürlich nicht
den Muskelkater an den Tagen danach.

Aber nicht nur die Vorbereitung auf
neue Turniere sollte im Januar die Leis -
tungssportgruppe begleiten. Schon
kurz nach Weihnachten bat die Vereins-
leitung unsere Abteilung, die verwaiste
Montags-Breitensportgruppe bei ihrem
freien Training zu begleiten. Gesagt,
getan. Zum ersten Training, am Mon-
tag, den 13. Januar, trafen Kirsten und

Eckhard Quentin auf zwei Paare der
Gruppe. Eine Woche darauf waren es
schon drei  Paare, dann vier Paare und
inzwischen - mit neuem Zuwachs - ist
die Gruppe auf eine Stärke von acht
Paaren angewachsen. Die Trainings-
stunden gestalteten sich offensichtlich
sehr zur Zufriedenheit beider Seiten.
Kirsten und Eckhard profitieren natür-
lich nicht nur von ihren Erfahrungen als
Turnierpaar, sondern vielmehr davon,
dass sie beide die Trainerausbildung
absolviert und langjährige Erfahrung
als Tanzsporttrainer haben. Unter Coro-
na-Bedingungen hat die Gruppe ihre
(fast) maximale Stärke erreicht, aber
zukünftig soll sie noch wachsen. Inter-
essierte Paare können sich gern mel-
den.

Pokalturnier im Standardtanz der
Samtgemeinde Nenndorf 
am 15. 02. 2020 und ein 
Workshop von Weltklasse

Wie schon in den Jahren zuvor fand
Mitte Februar unser Traditionsturnier im
Dorado statt. Dieses Pokalturnier er-
freut sich unter den Turnierpaaren
großer Beliebtheit. Bei den fünf Turnie-
ren waren insgesamt 64 Paare am
Start. Der Saal war wieder voll besetzt,
die Stimmung großartig und die ge-
zeigte Leistung eine Klasse für sich.
Diesmal waren die C-, B-, A- und S-
Klasse der Senioren III und zusätzlich
die Senioren S-IV am Start. In der Seni-
oren A-III konnten unsere Vorjahres -
sieger und Landesmeister, Kirsten und
Eckhard Quentin den Pokal aus den
Händen des Samtgemeindebürgermei-
sters Mike Schmidt entgegennehmen.
In dem starken Feld erreichten Bettina
und Markus Dittmann ebenfalls die
End runde - mit einem fünften Platz. Den
vierten Platz ertanzten sich im darauf
folgenden Sen S-III Turnier Ulf und Do-
ris Nagel. Herzlichen Glückwunsch den
erfolgreichen Paaren und wieder ein
großes Lob an das Veranstaltungs team 
(siehe auch den Bericht auf der VfL-Sei-
te: https://www.vfl-badnenndorf.org/
tanz-veranstaltungen).

Gleich am Wochenende darauf soll-
ten die Turnierpaare erneut begeistert
und gefordert werden. Wie schon im
letzten Jahr konnten wir die ehemali-
gen Weltmeister Simone Segatori und
Annette Sudol bei uns als Workshop-
Trainer begrüßen.

Anfang März gab es dann noch eine
Überraschung für ein im vergangenen
Jahr besonders erfolgreiches Paar. Der
VfL Vorstand ehrte Kirsten und Eckhard
Quentin als Sportler des Jahres 2020.

Der Lock Down - wie eine Vollbrem-
sung - und der Versuch eines Coro-
na sicheren Trainings-Neustarts

Für ein Turniertanzpaar stellt eine
Trainingsunterbrechung von vielleicht
zwei oder drei Wochen eine Herausfor-
derung dar. Denn es braucht mehr als
eben diese Zeit, um wieder auf das alte
Leistungsniveau zurück zu kehren. Be-
sonders gilt dies für Paare, die gewohnt
sind, zwei bis drei Mal oder häufiger pro
Woche zu trainieren. 

Ulf und Doris Nagel (links)

Eckard und Kirsten Quentin
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Umso härter traf es die Turnierpaare
im März. Von heute auf morgen waren
alle Turniere abgesagt. Jegliches Trai-
ning im Saal und Privatstunden waren
nicht mehr möglich. Und das nicht nur
für die Länge eines normalen Urlaubs.
Körperlich konnte man sich ja zuhause
fit halten, aber an Tanzen, Körper-
schwung und Choreografie war nicht
zu denken. Das Wohnzimmer ist eben
nicht konkurrenzfähig mit dem Dora-
do... Aber wir haben es überstanden
und uns bestmöglich für die Zeit da-
nach vorbereitet.

Ende April stand dann das Corona
gerechte Trainingskonzept. Angelehnt
an die vom Verband empfohlenen Re-
geln, sowie die vom VfL gesetzten Rah-

menbedingungen konnte das Turnier-
tanz-Training Anfang Mai wieder star-
ten. Zunächst mit strengeren Regeln
und neuen Trainingszeiten, die kleinere
Gruppen und ausreichend Lüftungszei-
ten berücksichtigten. Es klappte -
glücklicherweise - gleich so gut, dass
wir schon im Juni die Regeln anpassen
und die Gruppen etwas vergrößern
konnten. Dies ging nur, da alle Paare
und Beteiligten sich an die geltenden
Regeln und Sicherheitsmaßnahmen
vorbildlich hielten. Vielen Dank. 

Aber es muss auch gesagt werden,
dass nicht alle Paare sofort wieder mit
dem Training begonnen haben. Jedes
Paar musste - und muss weiterhin - für
sich entscheiden, welches Risiko es

bereit ist einzugehen. Und wir haben al-
le großes Verständnis dafür. Dazu
gehört auch die Entscheidung, mit dem
geliebten Tanzsport erst nach Ende der
Corona-Zeit wieder zu beginnen oder
gar in seinem Leben den Tanzsport
ganz oder teilweise zurückzufahren.

Es geht wieder los - und dann doch
wieder vom Gas?

Zu diesem Zeitpunkt war wieder an
ein fast normales Leistungssport-Trai-
ning zu denken. Im Juli fand deshalb
auch wieder das beliebte dreitägige
Sommercamp mit Bozena Reimann

statt. Alles unter Berücksichtigung der
strengen Corona-Regeln und trotzdem
mit viel Spaß und Freude. Zudem wa-
ren Tanzturniere wieder in der Planung
(siehe auch den Bericht auf der VfL Sei-
t e : h t t p s : / / w w w . v f l - b a d n e n n
dorf.org/tanz-veranstaltungen).

Aber die ersten Gewitterwolken er-
schienen wieder am Horizont. Mitte Au-
gust kam aus den Nord-Landesverbän-
den die Information, dass alle gemein-
samen Landesmeisterschaften abge-
sagt werden. Und auch die für Ende
August geplante Meisterschaft in Win-
sen, die für viele unserer Paare als ein

Workshop mit Simone Segatori und Annette Sudol.

Bozena Reimann demonstriert eine Tanzhaltung.
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Höhepunkt des Jahres geplant war, fiel
diesem zum Opfer. Damit waren auch
wir gezwungen, die bei uns geplante
Meisterschaften der Senioren I/II/III D/C
Klassen im Oktober abzusagen. Die
Enttäuschung war groß.

Trotzdem wurden bundesweit einige
Turniere quasi als Pilot vorbereitet.
Auch mit besonderer Unterstützung
und Genehmigung des Deutschen
Tanzsportverbandes. Dazu gehörte das
Traditionsturnier für die Seniorenklasse

"Die Ostsee tanzt" in Holm-Schönberg.
Kirsten und Eckhard Quentin nahmen
daran vom 28. bis 31.08. sehr erfolg-
reich teil, quasi als Ersatz der geplanten
Landesmeisterschaft am selben Wo-
chenende. (siehe auch den Bericht auf
der VfL Seite: https://www.vfl-badnenn
dorf.org/tanz-news).

Wenigstens gab es beim Training
noch keine Einschränkungen. Was im
Juli geklappt hat, sollte auch im Sep-
tember klappen. Das nächste Trai -
nings camp mit Bozena Reimann fand

mit großer Begeisterung wieder Mitte
des Monats statt.

Im Oktober konnten wir dann noch
einen weiteren Leckerbissen als Trai-
nerpaar begrüßen: Renata und Valentin
Lusin - auch bekannt aus der TV Show
Let's Dance. Sie zeigten nicht nur ihr
Können, sondern neue Möglichkeiten
noch besser zu tanzen. Die Begeiste-
rung der Teilnehmer war groß. Sicher-
lich werden wir die beiden wieder einla-
den.

Und dann Lock Down Nummer 2 -
nicht gerade wie im Frühjahr als
Schock-Nachricht über Nacht, sondern
schon fast erwartet, aber nicht weniger
erschreckend. Machen wir halt im No-
vember Pause. Jetzt haben die Turnier-
paare durch die Regelung des Individu-
alsports eine praktikable Möglichkeit
weiterzutrainieren. Die kleinste Mann-
schaft der Welt, zudem aus einem
Haushalt, trainiert auch allein, wenn es
notwendig ist.

Wie sind die Aussichten für 2021?
Wann es wieder mit dem Gruppen-

training los geht, ist abhängig vom Er-
folg des Lock Downs. Wann Turniere
wieder getanzt werden können, hängt
sicher zusätzlich von den anstehenden
Impfungen ab... und ist damit heute
noch nicht terminierbar. Erste Großver-
anstaltungen sind in Planung für das
zweite Quartal. Wir werden sehen. Aber
unsere Paare bereiten sich schon jetzt
durch ihr Training bestmöglich darauf
vor. 

Und wir haben die Hoffnung auch in
2021 wieder viele Paare aus dem Bun-
desgebiet zum Pokalturnier der Samt-
gemeinde Nenndorf begrüßen zu kön-
nen - sicher allerdings nicht mehr im
Februar, sondern eher in der zweiten
Hälfte des Jahres. Mit oder ohne Zu-
schauer, je nach Lage. 

Weitere Berichte und News findet Ihr
auf unserer VfL Homepage:
https://www.vfl-badnenndorf.org/tanz-news 
https://www.vf l -badnenndorf.org/
tanz-veranstaltungen

Eckard Quentin

Eckard und Kirsten Quentin

Alina Cizmesija und Michael Behrens - Senioren D I

Von der Tanzschule auf das Turnier-
parkett – ein VfL-Paar berichtet
Wir lernten uns in der Tanzschule
kennen. Micha fiel mir auf durch sei-
nen Tanzstil. Er bewegte sich anders
als die anderen - irgendwie schöner!
Wir wurden erst ein Paar und später
ein Tanzpaar. Jeder hatte seine tän-
zerische Vorerfahrung. Nach kurzer
Zeit im Tanzkreis und diversen Kur-
sen wollten wir mehr. Es hat Spaß
gemacht in der Gruppe und doch
wurde es langweilig, da wir die Figu-
ren schnell gelernt hatten.

Micha redete immer mal wieder da-
von sich tänzerisch weiterentwickeln zu
wollen, wusste aber nicht so recht an
wen er sich wenden sollte. Er schwärm-
te von Paaren, die in der Tanzschule
Privatstunden nahmen. Ich erkundigte
mich und nahm mit unserer jetzigen
Trainerin Bozena Kontakt auf. Als Ge-
burtstagsüberraschung für meinen
Freund gab es eine Privatstunde bei ei-
ner Turniertanztrainerin. Wir waren be-
geistert! Vor allem, als sie uns zum Pro-
betraining zu ihrer Standartturnier-Tanz-
gruppe im VfL Bad Nenndorf einlud.
Ohne zu wissen, was Turniertraining ei-
gentlich ist, standen wir mit lauter A-
und S-Klasse Paaren in der Halle. Wir
wurden herzlich begrüßt und aufge-
nommen. Und dann lernten wir zum er-
sten Mal den Unterschied zwischen
Tanzunterricht in der Tanzschule und
Turniertanztraining kennen. Das Tanzen
ohne Partner war erstmal die größte
Herausforderung. Es wurden Figuren
unterrichtet, die wir dachten zu kennen,
aber die sahen ganz anders aus. Es
wurde Überforderung aus der Unterfor-
derung. Gleichzeitig bewunderten wir
die anderen Paare, wie sie über das
Parkett schwebten. Eine wunderschö-
ne Tanzhaltung und Leichtigkeit waren
zu beobachten. Unser Ehrgeiz war ge-

weckt. Wir wollen das auch können!
Seitdem fahren wir 1-3x wöchentlich
über 40 km nach Bad Nenndorf zum
Training. Jeder für sich hat viel
gekämpft, um im Training folgen zu
können. Beide sind wir sehr ehrgeizig
und erwarten viel von uns selbst, das
hat es uns anfangs sehr schwer ge-
macht. Kleine Erfolge haben wir den-
noch gespürt. Die positive Rückmel-
dung der anderen Paare und der Trai-
nerin, sowie die tolle Gruppendynamik
haben geholfen den Spaß und die
Freude zu bewahren.

Einfacher wurde es, als das „Basic
Training“ ins Leben gerufen wurde. Ei-

Alina und Michael
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ne Stunde nur Grundschritte und einfa-
che Figuren mit der entsprechenden
Technik. Zusätzliche Workshops bei
unserer Trainerin und freies Training
brachte uns immer mehr das gute Ge-
fühl des gemeinsamen Bewegens auf
dem Parkett. So langsam fühlte es sich
nach Tanzen an. Es ist nicht die Tech-
nik, es sind nicht die Schritte, es ist das
Gefühl mit dem Partner eine Einheit zu
bilden. Ich hätte nie gedacht, dass tan-
zen so emotional ist. Zu weinen, weil es
sich so schön und richtig anfühlt. Dan-
ke Bozena, dass du uns in der Gruppe
auch solche Momente bescherst!

Am 23. Februar 2020, nach ungefähr
1 1/2 Jahren Training, tanzten wir unser
erstes Senioren D I Turnier in Barsing-
hausen. Es war aufregend und die Un-
sicherheit war groß, ob wir gut genug
sind. Wir beschlossen einfach zu tan-
zen, uns wenig Gedanken zu machen
und wurden mit einem 3. Platz auf dem
Siegertreppchen belohnt. Alle waren
stolz, die Freude war groß. Das steiger-
te die Motivation deutlich. Wir hatten
Turnierluft geschnuppert und wollten

weitermachen. Es folgten viele
Übungseinheiten, nicht nur tänzerisch.
Kondition aufbauen, Muskulatur trainie-
ren und dehnen standen auf dem Pro-
gramm. Einige Turniere wurden gemel-
det. Dann leider, eine Absage nach der
anderen. Die Coronazahlen stiegen ra-
sant. Der erste Lockdown begann. Es
folgte eine Mischung aus Angst, Ärger
und Enttäuschung. Also folgte ein
Heimübungsprogramm aus Gymnastik
und Joggen, um die Kondition nicht
völlig zu verlieren. Die Freude war rie-
sig, als endlich wieder trainiert werden
durfte, wenn auch in geteilten Gruppen.
Das hin und her ging weiter, wie überall.
Schön ist es, dass der Tanzsport zum
Individualsport zählt und somit trainie-
ren wir fleißig im Paar oder mit unserer
Trainerin. Sie steht uns immer wieder
motivierend gegenüber mit der nötigen
Mischung aus Strenge und Zug, sowie
geduldigem Erklären und  hundertmali-
ger Wiederholung einer Bewegung.

Die Hoffnung und Vorfreude steigt im
nächsten Jahr endgültig in den aktiven
Turniersport einzusteigen.

VfL Bad Nenndorf macht mobil – 
die Vereins-App ist online
Die Einführung einer App war schon
lange auf der Agenda des Vorstands.
Wie so vieles, was nebenbei erledigt
werden muss, hat sich die Umsetzung
in die Länge gezogen. Jetzt in der zwei-
ten Lockdown-Phase haben Klarsten
Klatt federführend und Silke Engelking
die freien Zeitfenster genutzt, um die
App mit Inhalten zu füllen und fertigzu-
stellen. 

Seit dem 6. 1. 2021 kann die App per
Smartphone geladen werden und alle
wichtigen Informationen rund um den
Sport sind sofort einsehbar. Kontaktda-

ten der Vor-
standsmitglie-
der und Abtei-
lungsleiter, so-
wie der direkte
Zugriff auf das
Buchungspor-
tal sind per
klick möglich.
Weiterhin kön-
nen wir durch

Push-Nachrichten auf Aktuelles, Aktio-
nen, Termine und Neuigkeiten im
Sportangebot hinweisen.

Malermeister Lars Böversen

Rotrehre 32 • 31542 Bad Nenndorf
Telefon: 05723/6476 • Fax: 05723/4527

E-Mail: l.boeversen@web.de · www.boeversen.com
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Der VfL hat im März 2020 als erster
Sportverein im Landkreis Schaum-
burg seine Teilnahme am Projekt
„Klimaschutz bewegt“ erklärt. Teil-
nehmen können Schulen und Sport-
vereine in Schaumburg, die kreisei-
gene Sportstätten nutzen. Ziel des
Projektes ist es, Sportler*innen für
den nachhaltigen und bewussten
Umgang mit unseren Ressourcen zu
sensibilisieren und ihnen die Wirk-
samkeit ihres eigenen Handelns auf-
zuzeigen.

Im Juli traf sich das Klimasportteam zur
ersten Projektsitzung. Gemeinsam wur-
den Ziele definiert und ein Fahrplan für
das 2. Halbjahr 2020 abgestimmt.

Damit ihr wisst, an wen ihr euch bei
Fragen und Anregungen wenden
könnt, möchten wir euch das Klima-
schutzteam, von links beginnend, kurz
vorstellen. 

Helge Stille (Klimaschutzbeauftrag-
ter des VfL): Tätigkeit im VfL: 2. Vorsit-
zender. Motiv: „Als größter Sportverein

im Landkreis wollen wir ein Zeichen für
den Klimaschutz setzen".

Lara Rieks: Tätigkeit im VfL:
Übungsleiterin Fußball. Motiv: „Gerade
wir jungen Leute müssen aktiv zum Kli-
maschutz beitragen, auch im eigenen
Sportverein.”

Florian Pauker: Tätigkeit im VfL: Un-
terstützer hier und da / Kampfrichter
Schwimmen. Motiv: „Mein Interesse an
der Klimaschutzgruppe wurde ge-
weckt, weil mich ehrlich gesagt die vie-
len kleinen Dinge, wie der Eltern-Auto-
Transport zum Sport, die Nachlässig-
keiten rund um die Sportstätten des
VfL, genervt haben. Und es wichtiger
denn je ist auch in der Freizeit die Men-
schen zum Nach-/Umdenken zu ani-
mieren.“

Rebecca Stille: Tätigkeit im VfL:
Sportabzeichenprüferin. Motiv: „Wir
möchten vor allem motivieren und ver-
deutlichen, dass man auch mit kleinen
Dingen etwas für die Umwelt tun kann.
Klimaschutz kann jede*r!“

Christian Göbel: Tätigkeit im VfL: ak-
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Klimaschutz bewegt oder 
blau + gelb = grün

tiver Sportler. Motiv: „Klimaschutz be-
wegt uns alle und ist ein zentrales The-
ma der Zukunft. Über den Verein wollen
wir die Mitglieder weiter für den Klima-
und Umweltschutz sensibilisieren."

Sylvia Zakalowski (nicht auf dem
Foto): Tätigkeit im VfL: ÜL Abteilung
Fitness und Gesundheit. Motiv: „Ich
möchte möglichst viele Menschen für
einen bewussteren Umgang mit den
Ressourcen unserer Erde sensibilisie-
ren und konkrete einfache Möglichkei-
ten für ein plastikarmes/-freies nachhal-
tiges Leben aufzeigen.“

Die einheitliche Außendarstellung war
das erste Projekt. Mit fachkundiger Un-
terstützung wurde ein Projektlogo ent-
worfen: Dieses Logo findet ihr jetzt auf
allen Aushängen im VfL-Schaukasten,
auf Plakaten und in den sozialen Medi-
en, in denen der VfL vertreten ist. Im No-
vember unterstützte uns die Hannover-
sche Volksbank eG mit einer 250-Euro-
Spende, mit der einheitliche Kapuzen-
jacken angeschafft wurden. Die Hoo-
dies aus Bio-Baumwolle haben wir über

den DLRG in Bad Nenndorf bezogen.
Ende Oktober haben wir in etwas ab-

geänderter Form unser zweites Projekt
umgesetzt: „Clean-running“. Mehr als
30 Sportler*innen sind mit Handschuh-
en und Mülltüten durch Bad Nenndorf
gelaufen und haben unsere Kurstadt
sauberer gemacht. 

Durch die großzügige Berichterstat-
tung in der Presse erzielte unsere Akti-
on bei vielen Bürgern und Bürgerinnen
die gewünschte Aufmerksamkeit. Eine
Wiederholung für 2021 ist in Vorberei-
tung, im Rahmen der Möglichkeiten soll
die Aktion durch zusätzliche Informatio-
nen zum Thema Müll ergänzt werden.

Weitere Projekte für 2021 und 2022
sind geplant, lasst euch überraschen
und folgt uns in den sozialen Medien.

Wir freuen uns über eure Unterstüt-
zung und Teilnahme an unseren Aktio-
nen und sind für Ideen und Anregun-
gen dankbar. Schreibt uns eine E-Mail
an klimaschutz-bewegt@vfl-badnenn-
dorf.de Euer Klimasportteam 

des VfL Bad Nenndorf

Helge, Lara, Florian, Rebecca und Christian (v.l.) , das „Greenteam” des VfL.
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Mo. Ruhetag

Unsere Freunde aus Doudeville
Auch im Jahr 2020 gab es einen per-
sönlichen Austausch mit unseren
Freunden aus unserer Partnerstadt
Doudeville aus der Normandie.

Zwei Ehepaare aus der Normandie
machten sich Anfang Februar auf den
Weg, um auf einer privaten Geburts-
tagsfeier in Bad Nenndorf zu feiern. Ge-
meinsam mit den seit Jahren bekann-
ten Gastfamilien wurde gelacht, getanzt
und gesungen, so wie immer als man
sich traf.

Ende Mai sahen wir uns wieder. Die
Teilnehmer der vergangenen Jahre
wurden vom VfL zur einer Zoom-Feier
eingeladen. Allein oder mit Freunden
im Garten feierten wir ein virtuelles Wie-
dersehen. DJ Jenne begleitete uns mit
Ohrwürmern von AC/DC („Thunder-
struck“), Achim Reichel („Aloha Heja
He“) oder The Jacksons („Blame it on
the boogie“). Neben kulinarischen
Genüssen vom Grill (gilt nur für die
Nenndorfer, denn die Franzosen kön-
nen ja nicht grillen) gab es auch einige
Gläser Calvados. Dieses landestypi-
sche hochprozentige Getränk hat jede
deutsche Gastfamilie im Schrank ste-
hen, schenken uns doch unsere fran-
zösischen Freunde bei jedem Besuch
immer wieder eine neue Flasche, meist
ohne Etikett. Drei Stunden lang wurde
gelacht, gesungen und gefeiert, viele

Erinnerungen an vergangen Treffen
wurden wieder wach. 

Wir alle freuen uns schon darauf, un-
sere Freunde aus der Normandie wie-
der persönlich zu treffen. Wie hat es
Nena schon 1984 gesungen: „…ir-
gendwie, irgendwo, irgendwann“

Freiwilliges soziales Jahr beim VfL
einmal ganz anders
Normalerweise haben die FSJler ein
volles Wochenprogramm, Vorberei-
tungen für das FSJ-Projekt zur Aner-
kennung des Jahres und Abschluss -
lehrgänge im Mai. Ab März 2020 hat-
ten Elias und Hannes jedoch eine
große Pause mit vielen Fragezei-
chen. Ein neuer Virus, große Unsi-
cherheit wie es weitergehen sollte,,
ständig neue Informationen über
das verhalten während der Pande-
mie und keine Party weit und breit. 

Ende April haben wir die Arbeit in der
Geschäftsstelle wieder aufgenommen
mit den entsprechenden Hygienemaß-
nahmen und schon war von Ruhe keine
Spur mehr. Viele Verordnungen mus-
sten durchgearbeitet und im großen
Team der Re-Start geplant werden.
Auch für die  FSJ´ler war es eine außer-
ordentliche Herausforderung, da für al-
le die Situation neu war und ständig Än-
derungen zum Umgang mit der Coro-
nakrise in bereits erstellte Konzepte
eingearbeitet werden mussten. Elias
und Hannes haben diese Anforderun-

gen hervorragend gemeistert und wa-
ren  eine große Hilfe. Mit viel Kreativität
in Form von kleinen Videos und Spiel-
anleitungen für zuhause haben die bei-
den den Kontakt zu den Kindern beim
Angebot „Schüler in Bewegung „gehal-
ten. Mit dem Schulstart und der Wie-
deraufnahme von „Schüler in Bewe-
gung“ wurde das Angebot auf den
Sportplatz verlegt. Picknick auf der
Tribüne und spielen am kleinen Bach
im Wäldchen waren für alle eine neue
Erfahrung. Aufgrund der Lockerungen
im Sommer konnten wir die beiden
FSJ´ler beim Picknick-Kino im Kurpark
mit dem ganzen Team verabschieden.

Sommer 2020, ein neuer FSJler
kommt – Emil Hahn, 17 Jahre alt, aus
Barsinghausen.  Da Bad Nenndorf
2020 keinen Abi-Jahrgang hatte, war
schon vorher klar: In diesem Jahr wer-
den wir über die Ortsgrenze das FSJ
bewerben müssen. Mit großer Erleich-
terung wurde die Bewerbung von Emil
während der ersten Lock-down-Phase
in der Geschäftsstelle entgegenge-
nommen. Ein Vorstellungsgespräch

unter Einhaltung der
Hygienevorschriften
und eine schnelle
Entscheidung mus-
sten folgen. Die Her-
ausforderungen für
FSJ´ler sollten im
Laufe des Jahres
nicht geringer wer-
den. Nur ein FSJ´ler
und die allgemeine
Lage weiterhin ver-
rückt. Doch Emil hat
sich sehr schnell ein-
gearbeitet und ver-
stärkt das Team mit
seinen Ideen und
seiner zuverlässigen
Arbeitsweise.

Marion (li.) und Ina (re.) begrüßen den neuen FSJler Emil Hahn.

Zu Gast bei Freunden.
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Corona Update
11. 03. 2020 die WHO stuft das Aus-

bruchgeschehen des neuartigen Coro-
na-Virus als Pandemie ein.

16. 03. 2020 schloss Niedersachsen
Schulen, Hochschulen, Kindertages-
stätten sowie staatliche Museen und
Theater. Außerdem wurde an dem Tag
die Schließung des Einzelhandels, von
Kultur-, Sport-, Freizeit- und Vergnü-
gungsstätten verkündet.

04. 05. 2020 stufenweiser Re-Start in
Niedersachsen.

11. 05. 2020 VfL Bad Nenndorf nimmt
den Sportbetrieb im Freien wieder auf

03. 06. 2020 das VfL Dorado und die
Kreishallen werden geöffnet.

Juni/Juli/August die Infektionszahlen
gehen zurück. Sport findet statt, mit
Ausnahme vom Aqua-Fitness (in der
Klinik Niedersachen ist es nicht mög-
lich Kurse anzubieten).

Oktober 2020 steigen die Infektions-
zahlen bundesweit, auch in Schaum-
burg und Niedersachsen.

29. 10. 2020 Die Bundesregierung
und die Ministerpräsidenten der Länder
beschließen den nächsten „Lock-Do-
wn-Light“ zunächst vom 02. 11. bis 30.
11. 2020; der Sportbetrieb im Breiten-
sport wird wieder eingestellt.

16. 11. 2020 VfL Bad Nenndorf be-
ginnt mit Online-Fitness-Angeboten.

20. 11. 2020 VfL öffnet das VfL-Dora-
do für den Familiensport, bis heute.

16. 12. 2020 Deutschland geht erneut
in den „harten Lockdown“ vorerst bis
zum 10. 01. 2021. 

05. 01. 2021 Bundesregierung und
Ministerpräsidenten beschließen, die
geltenden Regeln vom 16. 12. 2020 bis
zum 31. 01. 2021 zu verlängern, der
Präsenz-Sportbetrieb ruht, die Online-
Angebote und der Familiensport im Do-
rado finden großen Anklang.

Zum Redaktionsschluss Mitte Januar
wird in der Presse schon über eine Ver-
längerung des Lockdowns bis Ostern
spekuliert.

Vieles war möglich 2020 –
Woki in den Sommerferien
Die erste Aktion vom neuen FSJler
Emil war die Wok-Aktion „Speedro-
pe – Fit durch Seilspringen“. In Ko-
operation mit der Volksbank in
Schaumburg war es möglich, für je-
des Kind ein Seil anzuschaffen. Jo-
hanna, Marion und Emil haben unter
Einhaltung aller Regeln gemeinsam
mit den Kindern verschieden Sprün-
ge geübt und anschließend eine
Challenge auf dem Sportplatz
durchgeführt. 

Ein Highlight war anschließend das Ba-
lancieren auf der Slackline, die zwi-
schen den Bäumen gespannt wurde.

Die Kinder durften die Seile als Ge-
schenk mitnehmen und hatten so eine
sportliche Aufgabe in den Ferien.

Eine weitere Aktion war das „Waldba-
den“. Ausgangspunkt war die Moos-
hütte im Deister. Von da aus ging es
langsam und leise in den Wald: sehen,
hören, staunen, den Wald mit allen Sin-
nen wahrnehmen und anschließend in
Hängematten unter dem Blätterdach
chillen. Es wurde ein wunderbare Tag
mit neuen Erfahrungen, alle waren sich
einig: das machen wir im nächsten Jahr
wieder.

Dem Corona-Virus sagen Frauke (li). und Johanna
Müller beim Frühjahrsputz den Kampf an.

Fit im Kurpark mit Sylvia und
Frauke. Verschiedene Fitness -
übungen für und Groß und
Klein brachten alle zum
Schwitzen. Auch die von der
Volksbank in Schaumburg ge-
spendeten Seile wurden
gleich ausprobiert. Für die Kin-
der war das Angebot eine su-
per Abwechslung in dieser ver-
rückten Zeit. Auch Chillen
gehörte dazu.
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Geschäftsstelle VfL Bad Nenndorf
Bahnhofstraße 67, 
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723/2976, 
Fax: 05723/799395
E-Mail: 
info@vfl-badnenndorf.de 
Internet:
www.vfl-badnenndorf.de

Geschäftszeiten im VfL-Büro: 
Montag 9.00 - 11.30 Uhr 
und 18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 
9.00 - 11.30 Uhr

Nutzen Sie auch unsere
neue VfL-App 
(siehe Seite 73)

Madlen Mai (li.) und Silke Engelking, die
„guten Seelen” unserer Geschäftsstelle.
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WICHTIGE INFoRMATIoN
vom VfL-Vorstand
Laut Auskunft des Finanzamtes
kann der Verein keine Beiträge
zurückerstatten, bzw. verrechnen.
Der Beitrag für das 1. Quartal
2021 wurde Anfang Februar
eingezogen, denn laut Vereins-
satzung darf nur eine Mitglie-
derversammlung darüber ent-
scheiden, ob Beiträge gesenkt
oder ausgesetzt werden. Sobald
es die Vorschriften erlauben, will der
VfL-Vorstand daher eine außerordentli-
che Mitgliederversammlung einberu-
fen.

Die Mitgliederversammlung kann mit
Hinblick auf die wirtschaftliche Situati-

on des Vereins nur eine Reduzie-
rung der Beiträge für zukünftige

Monate beschließen. Davon
würden alle Mitglieder profitie-
ren, die dem Verein trotz Ein-
schränkungen des Angebotes

die Treue gehalten haben.
Der Vorstand steht im Aus-

tausch mit KSB und LSB und wird alle
Schritte vor der Umsetzung rechtlich
abklären.

VfL Bad Nenndorf. Der Vorstand

Wichtig

Filialleiter BeratungsCenter Bad Nenndorf

Uwe Wolf Telefon 0511 1221- 0 
Hauptstr. 23  31542 Bad Nenndorf

info@hannoversche-volksbank.de
hannoversche-volksbank.de

IHR STARKER 
PARTNER
IN DER REGION 
HANNOVER.



www.moebel-heinrich.de

Auf die 
Möbel, 
fertig, 
los! 
Los geht’s Richtung 
Wohlfühlzuhause. 
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